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Brüggen

Bracht Alst Schaag

Boisheim

GenroheGenholter Str.

Lüttelbrachter
Straße 38

                                  Grünpflanzen, blühende Pflanzen, 
Beet- und Balkonpflanzen, Stauden, Koniferen, Sämereien,            
                            Zubehör, Keramik und vieles mehr.

  zu jeder Jahreszeit ein umfangreiches Pfl anzenangebot

Brü�ener Blumentopf
Foto: Gerd Schwarz

im Märzen der Bauer ...
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Hans Bonschen Immobilien  ·  Borner Straße 37  ·  41379 Brüggen  ·  Tel. 02163-66 09  ·  www.bonschen.de

Wir suchen in Brüggen:
Freistehende Einfamilienhäuser, Doppelhaushälften und Reihenhäuser.

Bitte rufen Sie uns an!

Ihre

Gerd Schwarz,  Redaktion

Manuel Uebbing,  Herausgeber, Grafik

Foto: Karin Poltoraczyk

EDITORIAL

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

zugegeben, das war schon ein dicker Hund in 

der letzten Ausgabe. Hatten sich doch beim 

Rätsel für Querdenker durch eine techni-

sche Panne auf dem Übertragungsweg die 

Lösungsfelder verabschiedet. Einfach in Luft 

aufgelöst. Jetzt konnte man zwar das Rätsel 

lösen, nicht aber das aus neun Buchstaben 

bestehende Lösungswort ermitteln, weil die 

nummerierten Felder nicht mehr ersichtlich 

waren.

Dass etwas nicht stimmen konnte, hätte 

mir eigentlich schnell klar sein müssen. Ge-

hen doch sonst per E-Mail bereits die ersten 

Lösungen ein, kaum dass das Stadtjournal 

verteilt ist. Diesmal blieb es lange Zeit außer-

gewöhnlich still. An mangelndem Interesse 

Viele Leserkontakte durch Rätselpanne

konnte das kaum liegen, hat das Rätsel doch 

längst eine große, treue Fan-Gemeinde. Nach 

einer Weile kamen dann doch die ersten 

Mails. Nicht nur das, etliche Leserinnen und 

Leser meldeten sich auch per Telefon, um da-

rauf hinzuweisen, dass sich das Lösungswort 

wegen der fehlenden Markierungen nicht er-

mitteln lässt.

Mit den nötigen Tipps ließ sich das Werk 

dann schließlich doch noch vollenden. 

Trotzdem war von Anfang an klar: jeder, der 

sich beteiligt, nimmt an der Verlosung der 

ausgesetzten Preise teil; egal, ob richtig oder 

falsch gelöst. Letztendlich sind dann doch 

noch eine ganze Menge korrekte Lösungen 

eingegangen; aber auch unglaublich krea-

tive Wortschöpfungen, die einen zwangs-

läufig zum Schmunzeln bringen. Bezeich-

nender Weise lautete die korrekte Lösung 

„Pappnasen“.

Einen interessanten Nebeneffekt hatte die 

technische Panne auf jeden Fall: es gab noch 

nie so viele nette, unmittelbare Leserkontak-

te. Mal sehen, vielleicht sollte man künftig 

derartige Macken ganz gezielt einsetzen, um 

mit den Leserinnen und Lesern im persönli-

chen Kontakt zu bleiben.

Jetzt wünschen wir Ihnen auf jeden Fall 

schon einmal ein frohes Osterfest und den-

ken Sie daran: an diesem Wochenende ist die 

Nacht eine Stunde kürzer.
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Am 1. März jährte sich zum 40. 
Mal der Tag der Priesterweihe 
von Brachts Pastor Johannes 
Wolters. An diesem Tag, der zu-
dem auf einen Sonntag fiel, woll-
te man in Bracht ein großes Fest 
feiern. Ein Fest, auf das sich der 
Jubilar und die ganze Gemeinde 
schon lange gefreut hatten und 
für das die Vorbereitungen auf 
Hochtouren liefen.

Da Johannes Wolters erkrankt 
war, hatte man kurz zuvor ent-
schieden, die offizielle Feier 
zum Priesterjubiläum auf einen 
späteren Zeitpunkt zu verschie-
ben. Erst sollte der Pastor wieder 
ganz gesund sein.

Dazu ist es nicht mehr gekom-
men. In den Morgenstunden des 
18. März verstarb Pastor Wolters 
nach schwerer Krankheit in ei-
ner Mönchengladbacher Klinik. 
Seitdem herrscht in Bracht tiefe 
Trauer über den Verlust des ge-
schätzten und geliebten Seelsorgers.

Der gebürtige St. Huberter war fast 33 
Jahre Pfarrer an St. Mariä-Himmelfahrt 
Bracht und mit dem örtlichen Leben 
und den Menschen in seiner Pfarre tief 
verwurzelt und verbunden. Nicht von 
ungefähr hatte Bürgermeister Gerhard 
Gottwald ihn zum 25-jährigen Pries-
terjubiläum per Urkunde zum „echten 
Brauter“ ernannt. Dabei war der Weg 
zum Priesterberuf für Johannes Wolters 
nicht von Anfang an vorgezeichnet. Er 
erlernte seinerzeit zunächst einen kauf-
männischen Beruf, holte dann jedoch 
das Abitur nach und studierte Theolo-
gie. Am 1. März 1969 wurde er im Dom 
zu Aachen zum Priester geweiht. Nach 
Kaplansjahren in den Pfarren St. Pe-
ter Viersen und St. Michael Waldniel 
wurde Johannes Wolters 1976 Deka-
natsjugendseelsorger in Brüggen. Am 
20. Oktober des gleichen Jahres erfolg-
te seine Berufung zum Pfarrer an St. 
Mariä-Himmelfahrt Bracht. Viele Jahre 
war er Regionalpräses der Katholischen 
Arbeitnehmerbewegung (KAB).

An Vielem erkennt man im Brachter Kir-
chenleben deutlich Wolter’s Handschrift. 
So war er maßgeblich an der Neugestaltung 
des Brachter Friedhofes und am Ausbau des 
Bischof-Dingelstad-Platzes beteiligt. Die 
Instandsetzung der früheren Kaplanei, der 
Umbau des Pfarrheimes, die Sanierung des 
Kirchturmes, Restaurierung von Chorfens-
tern und Kirchenbildern, der Umbau der 
Glockenstühle und die Neugestaltung des 
Friedhofsvorplatzes fielen in seinen Verant-
wortungsbereich. Ein großer Gewinn war 
die im Jahre 2001 durchgeführte vollständige 
Innenrenovierung der Pfarrkirche.
Mit Engagement und Liebe widmete sich 
Johannes Wolters dem Ausbau des Kinder-
gartens am Südwall und der Errichtung des 
Jugendzentrums Kolibri, das in der alten 
Schule an der Altkevelaer Str. eine Heimat 
gefunden hat.

Ein besonderes Anliegen war dem Brachter 
Pastor ein harmonisches Miteinander mit 
den evangelischen Mitchristen. So hatte 
das ökumenische Pfarrfest mit seiner über 
30-jährigen Tradition in seiner Arbeit stets 
einen hohen Stellenwert.

Überhaupt hatte Johannes Wolters immer 
eine besondere Nähe zu den Menschen. 
Er war ein Pastor „zum Anfassen“ und ein 

großer Motivator. Wie kaum 
einem anderen gelang es ihm, 
Menschen für Vorhaben und 
Aufgaben zu gewinnen und zu 
begeistern. Dabei wusste er, dass 
er sich auf „seine Brachter“ in 
jeder Situation verlassen konnte. 
Gut gemeinte Ratschläge, in An-
betracht seiner nicht mehr ganz 
so robusten Gesundheit etwas 
kürzer zu treten, hat Johannes 
Wolters stets wohlwollend zur 
Kenntnis genommen, jedoch 
selten in die Tat umgesetzt. Da-
bei mangelte es nicht an treuen 
Seelen, die ihm stets zur Sei-
te standen und ihm gern auch 
noch einiges mehr an Mühsal 
abgenommen hätten.

Von Mund zu Mund verbreitete 
sich in der vergangenen Woche 
die Nachricht vom dramatisch 
verschlechterten Gesundheits-
zustand des Brachter Pastors. 
Am Abend vor seinem Tod ver-
sammelten sich die Menschen in 

der Pfarrkirche zum Rosenkranzgebet. 
Am nächsten Morgen verkündeten die 
Kirchenglocken in Bracht, Born und 
Brüggen den Tod des Priesters.

Bei der von Pfarrer Timotheus Eller ge-
haltenen Totenvesper beteten die Men-
schen am Samstagabend in einer über-
vollen Kirche für ihren verstorbenen 
Pastor. Vielen sah man die tiefe Trauer 
und Betroffenheit an. Nachbarn tru-
gen den Sarg in den Altarraum. Kaum 
jemand der nach der Vesper die Kirche 
verlassen hätte, ohne sich in die Reihe 
der wartenden einzureihen, um sich 
von Johannes Wolters zu verabschie-
den. Mit seinem Tod haben viele nicht 
nur einen geschätzten Seelsorger, son-
dern auch einen lieben Freund verloren. 
Bis zum anderen Mittag hielten Mit-
glieder der St. Johannes-Bruderschaft 
die Totenwache.

Unter überwältigender Beteiligung 
wurde Pastor Johannes Wolters am ver-
gangenen Sonntag zum Friedhof gelei-
tet, wo er in der Priestergruft seine letz-
te Ruhestätte gefunden hat.               GS

Bracht trauert um seinen Pastor
Johannes Wolters nach schwerer Krankheit 

verstorben
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ANZEIGE

Hans Suntjens

SUNTJENS Süßwaren Import + Export GmbH 
      www.suntjens.de

 DER EINGANG UND PARKPLÄTZE BEFINDEN SICH AM HOLTWEG

ÜBER 

100 
VERSCHIEDENE 

SORTEN!!!

ÖFFNUNGSZEITEN:  
Mo. – Fr. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 10.00 bis 14.00 Uhr

 MILKA Osterhase 
 GRATIS ab einem Einkauf  
   von 10,00 * 
         *Nicht im Zusammenhang  
         mit den abgebildeten SparPacks
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 Meeresfrüchte  
    „Belgian Harvest“, 250g  
        5 PACKUNGEN  
         nur 5,00  

              Crocky Chips  
                Salz oder  
             Paprika, 25g 
               BEUTEL  
         nur 0,15 

  10 BEUTEL 

    nur 1,20  

z. B. Beutelware 400 – 500g 
1 BEUTEL nur 1,50 

7 BEUTEL nur 10,00 
z.B.

z.B.

Die Brachter Verkaufshalle von Karamelle 
Freddie, dem Discounter für Karnevals-
wurfmaterial, ist nun zum Lagerverkauf der 
Suntjens Süßwaren GmbH umgebaut und 
freut sich auf Ihren Besuch. Für alle Einwoh-
ner von Brüggen-Bracht und Umgebung gibt 
es jetzt jede Woche super Angebote. Hier 
werden ab sofort allerlei Spezialitäten, Wein- 
und Fruchtgummi, Lakritze, Lollis, sowie 
Schokoladen-Produkte direkt dem Endver-
braucher angeboten.

Die dargebotenen Qualitätswaren werden in 
vielen deutschen und österreichischen Le-
bensmittelmärkten vertrieben. Und dieses 
komplette Sortiment steht jetzt für jeder-
mann zur Verfügung. So kann demnächst 
das Organisieren einer Kinderfete, eines 
Sommerfests oder anderer Veranstaltungen 
bei denen Süßwaren „einfach mit dazu“ ge-
hören, wesentlich günstiger ausfallen.

 Dabei beachten Sie bitte die Öffnungs-
zeiten von montags bis freitags von 14.00 
Uhr bis 18.00 Uhr und samstags von 10.00 
Uhr bis 14.00 Uhr.

Qualität zum kleinen Preis!
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 Haustüren
 3-Fenster-Systeme
 Sicherheitsfenster
 Schallschutzfenster
 Niedrigenergiefenster
 Nostalgiefenster
 Denkmalschutz-Fenster

E I N  B EG R I F F  F Ü R  Q UA L I TÄT  U N D F U N K T I O N  -  S E I T  Ü B E R  55  J A H R E N

Genholter Str. 94 · 41379 Brüggen · Tel. 02163-59223 · Fax 02163-5007

- IDEEN IN HOLZ
Fertigung nach Ihren Wünschen, 
in eigener Herstellung:

Lesen-Schreiben-
  Rechnen -

Die Fördereinrichtung in Brüggen
LRS/Legasthenie

Dyskalkulie/Rechenschwäche/Englisch.
Unser bewährtes Angebot jetzt auch in 

      Kombination mit 
            dem Johansen-
        Hörtraining.

www.LSR-Online.com oder 02163-57 13 33 
Boisheimer Str. 29 · Brüggen

Energiesparmesse 
in Bracht am 

25. und 26. April
Das Erneuerbare-Energien-Wärmegesetz 
(EEWärmeG), kurz Wärmegesetz, legt 
fest, dass spätestens im Jahr 2020 14 % der 
Wärme in Deutschland aus erneuerbaren 
Energien stammen muss. Bereits seit 1. 
Januar 2009 sind Bauherren neu errich-
teter Gebäude verpflichtet, einen Teil der 
Wärme aus erneuerbaren Energiequellen 
zu gewinnen. Genutzt werden können 
dabei alle Formen erneuerbarer Energi-
en, wie Strahlungsenergie, Geothermie, 
Umweltwärme oder Biomasse.
Wer keine erneuerbaren Energien einset-
zen möchte, kann alternativ andere Klima 
schonende Maßnahmen einsetzen. Mög-
lich wären hier eine stärkere Dämmung, 
die Nutzung von Abwärme oder der Be-
zug von Wärme aus Fernwärmenetzen.

Im Rahmen einer Energiesparmesse will 
die Firma Norbert Bülter aus Bracht-Alst 
gemeinsam mit weiteren Handwerksbe-
trieben aus dem Raum Brüggen ausgiebig 
über Möglichkeiten der Energieeinspa-
rung informieren.

 Die Energiesparmesse findet am 25. 
und 26. April, 11-17 Uhr, in der Turn-
halle Bracht, Südwall statt und richtet 
sich nicht nur an Häuslebauer sondern 
an alle, für die das Thema Energieein-
sparung wichtig und interessant ist.

BÜLTER!
Solar?

02157-871927

Beim Pflanzenschutztag fanden die Maschinenvorführungen großes Interesse.

Pflanzenschutztag in Alst
Zu einem „Pflanzenschutztag“ hatte kürz-
lich die Kooperation Wasserwirtschaft/
Landwirtschaft & Gartenbau Lüttelbracht-
Nettetal nach Bracht-Alst eingeladen.

In der Kooperation arbeiten Landwirtschaft 
und Wasserversorger gemeinsam daran, 
das Trinkwasser möglichst frei von Belas-
tungen zu halten. So sind der nachhaltige 
und umweltschonende Pflanzenschutz im 
Acker- und Gemüsebau wichtige Ziele, um 
die Bevölkerung sowohl mit einwandfreien 
Nahrungsmitteln, als auch mit einwandfrei-
em Trinkwasser zu versorgen.

Der von Joachim Voigt angeregte Pflanzen-
schutztag wartete mit Fachinformationen 

zu den Themenschwerpunkten „Pflanzen-
schutztechnik“ und „Nematoden“ auf. Bei 
den Maschinenvorführungen wurden den 
interessierten Landwirten Möglichkeiten 
aufgezeigt, mit möglichst wenig Pflanzen-
schutzmitteln einen optimalen Ertrag zu 
erzielen. Der Gremiumsvorsitzende Heinz-
Willi Lankes und Christoph Platzer, Auf-
sichtsratsvorsitzender der Gemeindewerke 
Brüggen GmbH, konnten den Teilnehmern 
übereinstimmend berichten, dass bei den Ni-
tratwerten bereits eine deutliche Besserung 
eingetreten ist.           GS

Aus Gedanken und 
Worten, als würdevolle 

Erinnerung, 
in Stein gemeißelt.

Beraten Sie sich mit mir.

UWE MEINTS
Bildhauermeister

Klosterstraße 7 ·  Tel. 0 21 63-8 91 03
www.meints-und-meints.de

AUS BRÜGGENGRABMALE
vom Bildhauer
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Verein eintragen ? www.mein-brueggen.de

Reinigung 
von Rohrleitungen,
Kanalleitungen 
und Fettabscheidern

Kanal-TV

Dichtheitsprüfung

Bau und Sanierung von 
Abwasseranlagen

Kanalreparatur in 
offener und 
geschlossener Bauweise

Vertrieb und Montage
von Pumpen

Weihersfeld 1a · 41379 Brüggen
overlack@kanaltechnik-overlack.de
www.kanaltechnik-overlack.de

Die Ziegelwerke Gebr. Laumans in Bracht 
freuten sich kürzlich über einen Besuch des 
Europaabgeordneten Karl-Heinz Florenz. 
Florenz, seit 1989 für die CDU Mitglied des 
Europa-Parlaments und aktiv in den Berei-
chen Umweltpolitik und Gesundheitsschutz 
tätig, zeigte sich beeindruckt von den Ideen 
und Investitionen zur Energieeinsparung 
und CO2-Absenkung, die das alteingesesse-
ne, mittelständische Brachter Unternehmen 
in der Dachziegelproduktion umsetzt. So 
wird durch die aktuellen Investitionen in die 
Optimierung der Brenneranlage nicht nur 
der Gasverbrauch sondern auch der CO2-
Ausstoß deutlich reduziert.

Geschäftsführer Gerald Laumans, Micha-
el Basten (Geschäftsführer Bundesverband 
Baustoffe - Steine + Erden e.V.) und Martin 
Roth (Hauptgeschäftsführer Bundesver-
band der Deutschen Ziegelindustrie e.V.) 
präsentierten Fragen und Forderungen an 
die Umweltpolitik des europäischen Par-
laments. Ihrem Bericht zufolge hätten die 
energieintensiven Branchen, darunter die 
Ziegelindustrie, bereits aus rein wirtschaftli-
chem Interesse sehr viel unternommen, um 
den Energieeinsatz so effizient wie möglich 
zu gestalten. Gleichwohl hätten derzeit spe-
ziell die kleinen Unternehmen der Branche 
mit strengen Umweltauflagen, hohen Büro-
kratiekosten und damit verbundenen Ein-
schränkungen in der Wettbewerbsfähigkeit 
zu kämpfen.

Konkret forderten die Verbände Wettbe-
werbsgleichheit im europäischen Raum 
durch einheitliche CO2-Emissionsgrenzen 
sowie die Verhinderung der Produktions-
verlagerung ins Ausland. Als „technisches 
Optimum“ bezeichnete Michael Basten die 

Festlegung anspruchvoller und gleichzeitig 
fairer einheitlicher Standards für alle Unter-
nehmen, die auch die unvermeidbaren Emis-
sionen und den Energieeinsatz einbeziehen. 
Dies würde die Auswirkungen des Emis-
sionshandels auf die Dachziegelindustrie 
so gering wie möglich halten. Von Florenz, 
der sich bereits in der Vergangenheit für 
die Baustoffindustrie und deren Anliegen 
bezüglich des Emissionshandels eingesetzt 
hat, wünschten die Verbandvertreter, dass er 
„weiterhin am Ball bleibt“ und ihre Interes-
sen auf europäischer Ebene unterstützt.

Der Europa-Abgeordnete nannte es als 
wichtige Aufgabe, neben der bereits sehr gut 
sensibilisierten Industrie auch die Bereiche 
„Verkehr“ und „Haushalte“ zur Verringe-
rung von CO2 zu bewegen: „Die CO2-Ent-
wicklung ist nur zu einem Drittel auf die In-
dustrie zurückzuführen, die beiden anderen 
Drittel entfallen zu gleichen Teilen auf die 
Privathaushalte und den Verkehr“, so Flo-
renz. Entsprechend gelte es, die Bewältigung 
der CO2-Emissionen auf weitere Schultern 
zu verteilen.

Bürgermeister Gerhard Gottwald schlug 
abschließend in einem kurzen Statement 
den Bogen von der globalen CO2-Politik 
zur lokalen Ebene der Zusammenarbeit. 
Die Gemeinde Brüggen zeige hohe Aner-
kennung für die technische Leistung und 
Innovationsfähigkeit des Traditionsunter-
nehmens, betonte Gottwald. So sei es für Rat 
und Verwaltung heute und in Zukunft sehr 
wichtig, Laumans nach Kräften zu unter-
stützen – sowohl bei der Standortpolitik als 
auch bei der regionalen Versorgung mit dem 
Rohstoff „Ton“ und der Erschließung neuer 
Transportwege.

„ C O 2 - E M I S S I O n E n  g E M E I n S A M  S C h U L T E R n “

Europaabgeordneter Karl-heinz 
Florenz besucht die Ziegelwerke 

Laumans in Bracht

Geschäftsführer Gerald Laumans (rechts) erläutert dem Europaabgeordneten Karl-Heinz Florenz
 (Mitte) und Bürgermeister Gerhard Gottwald die umweltbewusste Produktion von Dachziegeln.

Foto: Laumans
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Die neue Ausstellung des Jagd- und Natur-
kundemuseums in der Burg Brüggen wird 
jetzt zügig weiter ausgebaut und im Novem-
ber dieses Jahres eröffnet. Nachdem dank 
finanzieller Förderung des Landschaftsver-
bandes mit 100.000 € und der Sparkassenstif-
tung Krefeld mit 50.000 € die Ausstellungs-
ebene begonnen werden konnte, wurde jetzt 
durch Zuschussentscheidungen des Land-
schaftsverbandes mit 50.000 € und der Stif-
tung Natur und Kultur NRW mit 100.000 € 
grünes Licht für die Fertigstellung gegeben. 

grünes Licht für das Museum
Die Ausstellung wird mit „High-Tech“ - 
Ausstattung und modernem Design die Ge-
schichte der Jagd beleuchten, die zugleich in 
starkem Maße die Entwicklung und die Ge-
schichte des Menschen beeinflusst hat. Die 
„Gene der Jagd“ sind nicht nur in Wald und 
Flur anzutreffen, sondern auch im Alltag, 
beispielsweise bei der Schnäppchenjagd oder 
der Torjagd im Sport. Weitere Schwerpunkte 
des Museums sind die naturalistische Aus-
stellung „Die sieben Gründe der Jagd“, die 
pädagogische Arbeit der Museumsleiterin 

Daniela Happ zu natur- und jagdkundlichen 
Themen sowie wechselnde Ausstellungen. 
Vertreter des Trägervereins und der Gemein-
de sowie Schirmherr Constantin Freiherr 
Heeremann bedankten sich jetzt bei einem 
Termin in der Burg bei den Repräsentanten 
des zuständigen Ministeriums, des Land-
schaftsverbandes, der Stiftung NRW, der 
Sparkassenstiftung Krefeld, des Landesjagd-
verbandes sowie des Fördervereins, dass sie 
gemeinsam den Fortbestand des Museums 
gesichert haben.        G.G.

Wärmen sich am urzeitlichen (Elektro)-Feuer: v.l.n.r. Christof Marpmann, Hauptgeschäftsführer LJV NRW, Ludger Baumeister, Medienberater LJV NRW, 
Prof. Dr. Leo Peters, Kreiskulturdezernent, Jürgen Bremes, Geschäftsführer Museumsverein, Constantin Freiherr Heereman von Zuydtwyck, Schirmherr, 
Bürgermeister Gerhard Gottwald, Dr. Michael Petrak, Leiter Forschungsstelle für Jagdkunde und Wildschadensverhütung, Franz Josef Friedrich, 
Vorsitzender Förderverein der Freunde des Museums, Heinz-Dieter Heidberg, ehem. Vorstandsmitglied Sparkassen-Kulturstiftung, Ludger Gooßens, 
Vorstandsvors. Sparkasse Krefeld, Winfried Raffel, Presseref. NRW-Stiftung, Ingrid Flocken, RP Viersen.                          Foto: Sie
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Gold · Silber · Edelstahl
Brüggen, Klosterstr. 21 (Fußgängerzone) 

Tel. 0 21 63-88 83 24

              ...zu Preisen, 
die Sie überraschen werden!

              ...zu Preisen, 
die Sie überraschen werden!

TrauringeTrauringe

www.blueart-schmuck.de

585/Gold

585/Gold

585/Gold

Gelbgold
mit Brilliant 0,017 ct.  280,- €
ohne Brilliant  263,- €
Paarpreis  543,- €
 

Weißgold
mit Brilliant 0,01 ct.  311,- €

ohne Brilliant  324,- €  
Paarpreis  635,- €

Weißgold
mit Brilliant 0,033 ct.  304,- €
ohne Brilliant  279,- €  
Paarpreis  583,- €

                   WINDSPIELE
TERRAKOTTA · GARTENSTECKER

MESSE-NEUHEITEN
Wir führen Gardinen von:

W O H N D E S I G N seit 1875

Born 23 · 41379 Brüggen
Tel. 02163-953066 · www.kklingen.de

I N T E R I E U R

Kostenlose Beratung
in Ihrem Haus!

Das Pastoralteam für die Weggemeinschaft 
Born, Bracht, Brüggen, bestehend aus Pfar-
rer Timotheus Eller, dem künftigen Dia-
kon Wolfgang Türlings, Pastoralreferentin 
Ursusla Hüsgens und Gemeindereferentin 
Kathrin Hollmann, hat sich in diesen Tagen 
in den drei Gemeinden vorgestellt. Betont 
wurde dabei auch die Notwendigkeit, inner-
halb der Gemeinschaft der Gemeinden noch 
enger zusammen zu rücken. Dies gilt jetzt, 
nach dem plötzlichen Tod des Brachter Pfar-
rers Johannes Wolters, in ganz besonderem 
Maße.
Im Namen des Pastoralteams berichtet Pfar-
rer Timotheus Eller über die Informations-
veranstaltungen in den Gemeinden.         GS

Gemeinsam in die Zukunft 
oder untergehen

Es ist ein gesamtgesellschaftliches Problem, 
dass die Anzahl derer, die bereit sind, in 
Gruppen und Verbänden Verantwortung zu 
übernehmen, dramatisch sinkt. Wo es noch 
funktioniert, hängt es oft an einzelnen Perso-
nen, die wenn man sie sich im Geiste einmal 
wegdenkt, ohne sichtbare Nachfolger, ein „No-
chkonzept“ aufrechterhalten.
In unseren Pfarrgemeinden ist dieses Phäno-
men in besonderer Schärfe zu beobachten. Von 
immer weniger werdenden hauptamtlichen 
pastoralen Mitarbeitern wird immer mehr 
verlangt. Daher hatte das Pastoralteam der 

Pfarrer Timotheus Eller, Pastoralreferentin Ursula Hüsgens, der künftige Diakon Wolfgang Türlings,  
Gemeindereferentin Kathrin Hollmann (v.l.n.r.)

Ehrenamtliche Mitarbeit 
wichtiger denn je

Pfarrgemeinden in Born, Bracht und Brüggen 
(Weggemeinschaft BBB) zu drei Abenden ein-
geladen, die im März in allen drei Gemeinden 
angeboten wurden. Pfarrer Johannes Wolters 
hatte die Veranstaltungen mitgeplant, konnte 
aber aufgrund seiner Erkrankung nicht mehr 
teilnehmen.
Alle drei Abende waren erstaunlich gut be-
sucht und zeigten eine durchweg positive 
Resonanz. Die Vorstellung der einzelnen Mit-
arbeiter und ihrer Aufgaben brachte für viele 
bisher Unbekanntes zutage. Am Ende der je-
weiligen Abende wurden Karten ausgegeben, 
auf denen Kommentare und Anregungen ge-
ben werden konnten. Des Weiteren wurden 
Zettel mitgegeben, die Beispiele enthielten, in 
welchen Bereichen ein Mitarbeiten möglich ist. 
Diese Zettel können unter anderem ins Kol-
lektenkörbchen gegeben werden. Erste Rück-
meldungen sind schon eingegangen. Der Weg 
zu mehr Eigenverantwortung in den Pfarrge-
meinden ist sicher noch ein langer, aber ein 
erster hoffnungsvoller Schritt ist getan.

Im Namen des Pastoralteams
Pfarrer Timotheus Eller

(Die Mitglieder des Pastoralteams stehen 
für Fragen und Anregungen gern zur Ver-
fügung. An sie kann sich auch wenden, 
wer bereit ist und sich in der Lage sieht, 
mitzuarbeiten.)
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NEUBAU

UMBAU

KLINKERARBEITEN

KERNBOHRUNGEN

Stifterstraße 3 · 41379 Brüggen
Telefon: 02157-870346
Mobil: 0178-2185615

E-Mail: agiebeln@online.de

BÜLTER!
Wärmepumpe?

02157-871927

Unter dem Motto „Alles für den guten 
Zweck“ fand an der KÜS-KFZ-Prüfstelle 
in Bracht eine Karnevalsfeier zugunsten 
des Kinder- und Jugenddorfes Bethanien in 
Waldniel sowie der PH-Selbsthilfe e.V. (pri-
märe Hyperoxalurie) statt. Beim Verkauf von 
Getränken und einer deftigen Gulaschsuppe 
kam durch die tatkräftige Unterstützung 
der Brachter Jecken sowie der Mitarbeiter 
der Prüfhalle, ehrenamtlicher Helfer, zahl-
reicher Spenden umliegender Firmen und 
nicht zuletzt durch KÜS-Inhaber Richard 
van der Burgt die Summe von 3.000,00 Euro 
zusammen. Auch die Volksbank Brüggen-
Nettetal engagierte sich maßgeblich für das 
Vorhaben.

Bei der Primären Hyperoxalurie handelt es 
sich um eine sehr seltene Stoffwechsel-er-
krankung, an der gerade mal 100 Betroffene 

„Jecke Spende“ von 3.000 Euro

Die Spendenschecks überreichten Christian Davids von der Volksbank Brüggen-Nettetal (li) und  
KÜS-Chef Richard van der Burgt (re) an Michaela Sandkaulen vom Förderverein PH-Selbsthilfe und 
Herrn Przibilla vom Kinder- und Jugenddorf Bethanien

in Deutschland leiden. Sie verursacht den 
fehlerhaften Abbau der Nahrung, so dass 
eine schädigende Säure anfällt, die zunächst 
die Nieren, dann das Knochengerüst und 
letztendlich die Augen schädigt. Erblindung 
ist die Folge; als einzige Heilung ist derzeit 
die kombinierte Transplantation von Leber 
und Nieren bekannt.

Der Erlös aus der KÜS-Aktion ging zu glei-
chen Teilen an beide Organisationen. Wäh-
rend die PH-Selbsthilfe ihren Anteil für die 
medizinische Forschung zur Verfügung 
stellt, beabsichtigt das Kinder- und Jugend-
dorf den Kauf neuer Einrichtungsgegenstän-
de für den Psychomotorikraum.

GABI INDERELST
AUGENOPTIKERMEISTERIN

KLOSTERSTR . 37  ·  BRÜGGEN
T E L E F O N  0 2 1 6 3 - 9 5 3 8 7 2

SONNENBRILLEN

NEUE KOLLEKTION 
EINGETROFFEN !

BRILLEN 
FÜR BRÜGGEN

„Wohnen in Brüggen – im Grünen“, lau-
tet das Thema der Messe, die am 21. Juni in 
der Brüggener Altstadt stattfinden wird. Es 
handelt sich um die Neuauflage einer Veran-
staltung, die erstmals im vergangenen Jahr 
bei Teilnehmern und Besuchern große Reso-
nanz fand.

Messe „Wohnen in Brüggen – 
im grünen“ am 21. Juni

Während die Gemeinde ihre aktuellen Bau-
gebiete präsentiert, haben örtliche Unterneh-
men aus den Bereichen Bauen und Wohnen 
Gelegenheit, ihre Präsenz und Leistungsfä-
higkeit zu vermitteln.

Bereits jetzt liegt eine erfreuliche Anzahl an 
Teilnehmermeldungen vor.

Weitere Fachunternehmen, die an einer 
Teilnahme interessiert sind, können sich 
an die Gemeinde Brüggen werden: Lie-
genschaftsamt, Frank Spinnrath, Tel. 
02163/5701132, e-mail frank.spinnrath@
brueggen.de, Hauptamt, Gerd Schwarz, 
Tel. 02163/5701141, e-mail gerd.schwarz@
brueggen.de           GS
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Ferienwohnung eintragen? www.mein-brueggen.de

im Laarer Forst

Brüggener Str. 27 · Tel. 02163-800 63

hier finden Sie uns:

Eine  
speziell vom Metzger,

nur für 
uns hergestellte

große,              
rote Currywurst

normal oder pikant,
mit einer hauseigenen 

Soße.

 Dazu reichen wir 
Pommes, unsere leckere 
Mayonnaise ganz ohne 

Konservierungsstoffe mit 
kleinen Zwiebelchen und 

einen Salat.
 

Dabei servieren wir Ihnen 
ein Glas Merlot, oder ein 

frisch gezapftes Bier.
 

Dies alles für nur...                         

8,50 €
 Lassen Sie Sich überraschen!

Ab sofort: EXKLUSIV nur in

Tel.:02163 80069
im Laarer Forst

Tel.:02163 80069

Zur Jahreshauptversammlung der Brachter 
KAB konnte Vorsitzender Willi Leven zahl-
reiche Mitglieder begrüßen. Allgemein be-
dauert wurde, dass Pfarrer Johannes Wolters 
aus gesundheitlichen Gründen nicht teilneh-
men konnte.

In seinem Jahresbericht erinnerte H.-G. Zell-
ner an die Aktivitäten und Veranstaltungen 
des vergangenen Jahres. Als erlebnisreich in 
Erinnerung geblieben ist vielen die 11-tägige 
Spanienreise „Madrid – Jakobsweg - San-
tiago de Compostela“. Die durchgeführten 
PC-Kurse waren ebenso erfolgreich wie die 
bereits im zweiten Jahr angebotene Aktion 
„KAB-Ausbildungspaten“.

Für die verhinderte Berti Russmann stellte 
Willi Leven den Jahres- und Kassenbericht 
des Arbeitskreises „Dritte Welt“ vor. Mit den 
Erlösen werden die Kinder der Oscar-Rome-
ro-Schule in El Salvador unter der Leitung 
von Pater Jerry unterstützt.
Anschließend präsentierte der Vorsitzende 
des KAB-Kassenbericht.

Nachdem Hans-Dieter Ramachers und Ernst 
Roosen beiden Kassen eine korrekte Füh-
rung attestiert hatten, wurde dem Vorstand 
einstimmig die Entlastung erteilt.

Über die Zukunft der KAB auf Bundes- 
und Diözesanebene berichteten Klaus Su-
lewski und Ralph Welter aus Aachen. Nach 

KAB Bracht feiert im nächsten 
Jahr 100-jähriges Bestehen

der ebenso spannenden wie dynamischen 
Powerpoint Präsentation entwickelte sich 
eine offene und zum Teil konträr geführte 
Diskussion.

Die anschließenden Vorstandswahlen wur-
den Willi Leven als Vorsitzender und Ge-
schäftsführer, Hans-Georg Zellner als Öf-
fentlichkeitsreferent und Bernd Fischer als 
Kassenprüfer bestätigt.

Delegierte für den Diözesan- und den Be-
zirkstag sind: Berti Russmann, Helmut 
Tolksdorf, Dieter Crins, Maria und Karl-
Heinz Vieten, Steffi und Willi Leven.

Als Vertrauensleute wurden Gisela Dierichs, 
Marlene Jansen, Marita Kath, Maria Len-
nackers, Willi Leven, Christa Ramachers, 
Anneliese Schmacks und Maria Vossen 
bestätigt.

Eine Ehrung durch den Vorsitzenden für 
40-jährige Mitgliedschaft erfuhren Kathari-
na Graw und Maria Lennackers.

Abschließend stellte Willi Leven das Jahres-
programm vor. Das 100-jährige Bestehen der 
KAB Pfarrgruppe St. Mariä-Himmelfahrt 
soll am 20. Juni 2010 gefeiert werden. Für 
September/Oktober ist eine dreitägige Fahrt 
nach Papenburg mit Besuch der Meyer-Werft 
geplant. Im Herbst soll jeweils dienstags ein 
Spieleabend angeboten werden.

Am Donnerstag, 2. April startet der Brüg-
gener Radlertreff in seine 8. Saison. Inter-
essierte Mitradler sind herzlich eingeladen. 

Radlertreff startet am 2. April
Die Nachmittags-
touren führen rund 
um Brüggen. Start ist 
jeweils 14.00 Uhr im 
Innenhof der Burg 
Brüggen. Bei der 
Fahrtstrecke wird auf 
die Wetterlage Rück-
sicht genommen. 
Scheint die Sonne, 
werden bis zu 40 km 
gefahren, bei einer 
Geschwindigkeit von 
ca. 13-14 km/h.
Meistens wird unter-
wegs eingekehrt, in 

einem Bauerncafe oder in einer Mühle. Viele 
Teilnehmer sind schon seit Jahren regelmä-
ßig mit dabei; sie schätzen die angenehme 

Atmosphäre und die Fahrten durch die hei-
mische Natur.
Auf dem Programm stehen auch einige Ta-
gestouren, z. B. nach Kevelaer.

Vom 2. bis 9. August findet eine Radwan-
derwoche bei Kleve statt. Von dort aus ge-
hen Fahrten an den Rhein, in den Reichs-
wald und die Niederlande. Auskunft erteilt 
gern Günter Bolten, Tel. 02163/58519

1. Start: 2. April, 14.00 Uhr, 
Innenhof Burg Brüggen
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Bruchstraße 2 · 41379 Brüggen · Tel. 02163-6253 · www.zambona-rose.de

Switch it Brillenfassungen ab 179,- €
Inklusive einer zweiten Wechselgarnitur 

in Ihrer Wunschfarbe.

... über 400 Variationen möglich!

Neugierig? 
Besuchen Sie uns.

Als Ergänzung zum gedruckten Kalender 
präsentiert die IG Lebendiges Brüggen das 
Brüggener Veranstaltungsjahr zusätzlich im 
Internet. Hier findet man eine ausführliche 
Beschreibung der Brüggener Feste, eine Fo-
togalerie, das Gewinnspiel, ein Gästebuch, 
sowie eine Seite für Ausstelleranfragen zu 
den Festen. Weiterhin befindet sich ein Pro-
jekt „Virtuelles Einkaufen in Brüggen“ in der 
Entwicklung. Hier wird es demnächst mög-
lich sein, auf einem Stadtplan die Brüggener 
Geschäfte und Gaststätten anzuklicken und 
sich dort direkt über das Waren- und Leis-
tungsangebot zu informieren.

Ig mit neuem 
Internetauftritt.

Alle Informa-
tionen online

Nachdem sich die kalte Jahreszeit so langsam 
verabschiedet hat, wird die Brachter Mühle 
wieder ihre Tore öffnen, um Besuchern die 
Möglichkeit zu geben, die Mühle zu besich-
tigen und bei einer Tasse Kaffe und Kuchen 
einen geselligen Nachmittag zu verbringen.
An den Sonntagen, an denen die Mühle ge-
öffnet ist, erwartet die Besucher zudem eine 
kleine Ausstellung.

Brachter Mühle und Mühlencafé wieder an 
Sonntagen geöffnet

Jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr besteht Gele-
genheit, sich die Mühle anzusehen, die Aus-
stellung zu besichtigen und auch an Mühlen-
führungen teilzunehmen. 

Folgende Termine sind für dieses Jahr 
vorgesehen:

Sonntag, 05.04., Ausstellung von Griffel-
kästen (Sammlung von Rudi Symons)

Sonntag, 03.05., Ausstellung Landw. 
Miniaturen (Sammlung von Johannes 
Bongartz)

Pfingstmontag, 01.06., Deutscher Müh-
lentag, Ansichtskartenkarten (Sammlung 
von Wilfried Füsers)

Sonntag, 05.07., Ausstellung Gemälde 
(von Heinz Heines)

Sonntag, 02.08., Ausstellung Steine-
Sammlung (von  Michel Boerenkamp)

Sonntag, 06.09., Ausstellung von Pup-
pen (von Maria Symons) sowie ein 
Maler bei der Arbeit (Herr Müller aus 
Mönchengladbach)

Gruppen können außerdem eine Führung 
und Besichtigung der Brachter Mühle bei der 
Tourist Information Brüggen, 
Telefon 0 21 63 / 52 70 buchen.
Weitere Informationen auch im Internet 
unter www.brachter-muehle.de .
Gäste aus Nah und Fern sind herzlich zu 
einem Besuch eingeladen.
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KellenModerne Raumausstattung

Meisterbetrieb Stephan Kellen

Hochstr. 19 · Brüggen · Tel. 02163-8884870

Die innovative Lösung für Allergiker!
Das Schutzgewebe mit Spezialbeschichtung
überzeugt durch wesentlich verbesserte Luft- und 
Licht-Durchlässigkeit sowie längere Haltbarkeit.

wir polstern für Sie

Polsterungen · Gardinen · Dekorationen
Sonnenschutz · Insektenschutz 
Autopolster · Motorradsitzbänke
Teppiche · Bodenbeläge

Insektenschutz jetzt 
auch mit Pollenschutz-
gewebe!

Pollen-Allergie?

Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 9.00-12.00 und 14.30-18.30

Samstags nach Vereinbarung · Montag Ruhetag

www.moderne-raumausstattung.com

gerhardts
Energieberatung

gebäudeenergieberatung
Modernisierungs-Konzepte

Energieausweise

Boerholzer Str. 26 ·  41379 Brüggen-Bracht
Tel. 02157-124689 ·  Fax 032-221554065

Mobil 0176-96302524
E-Mail: info@g-eb.de  ·  www. g-eb.de

unabhängig und neutral
daher staatl. gefördert.

Pünktlich zu Beginn der verkaufsoffenen 
Sonntage stellt die Brüggener Interessenge-
meinschaft den neuen Veranstaltungskalen-
der 2009 vor. Der Kalender ist ab sofort in 
den Brüggener Geschäften und Gaststätten 
sowie in der Touristinfo der Gemeinde kos-
tenlos zu bekommen. Zusätzlich präsentiert 
sich die IG seit Anfang März mit einer neuen 
Homepage im Internet. Unter www.leben-
diges-brueggen.de können Informationen 
zu allen Veranstaltungen des Jahres aktuell 
abgerufen werden.

Spargelmarkt eröffnet die Saison

Den Auftakt für die Freiluftsaison in Brüggen 
macht auch dieses Jahr wieder der Spargel-
markt, der vom 1. bis zum 3. Mai, und damit 
einen Tag länger als sonst, in der Fußgänger-
zone stattfindet. Diesen Markt veranstaltet 
die IG gemeinsam mit den örtlichen Burgi-
Spargelbauern. Das Edelgemüse gibt es auf 
dem Markt in allen Variationen: Frisch ge-
stochen vom Feld oder fertig angerichtet als 
komplettes Menü. Dazu bieten Winzer aus 
deutschen Anbaugebieten an zwei Weinstän-
den süffige Weine an. Für Motorfans gibt es 
die Oldtimer des Allgemeinen Spargelclubs 
in der Fußgängerzone zu besichtigen. 

I g  L E B E n D I g E S  B R ü g g E n 
S T E L L T  V E R A n S T A L T U n g E n  2 0 0 9  V O R

Brüggen ist wieder geöffnet
Burgfestival zu Pfingsten und Altstadtfest 
Anfang August

Die beiden großen Freiluftfeten, die weit 
über Brüggen hinaus bekannt sind, finden 
auch dieses Jahr wieder in bewährter Form 
mit tollem Programm statt. Zum Burgfesti-
val über Pfingsten wird Brüggen vom 29.05. 
bis 01.06. vermutlich wieder aus allen Näh-
ten platzen. Ähnlich guten Besuch erwartet 
die IG auch für das Altstadtfest vom 31.07. 
bis 02.08.2009. Beide Veranstaltungen sind 
bekannt für ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit viel Musik, Kreuzherrenmarkt 
und Kunsthandwerkermarkt sowie Kinder-
aktionen und einer großen Kirmes. Hier wird 
für alle Altersgruppen etwas angeboten.

Weihnachtsmärkte am 
3. und 4. Advent

Auch wenn Weihnachten noch weit weg 
ist, die beliebten Weihnachtsmärkte sind in 
Brüggen schon fest eingeplant und finden an 
den beiden Wochenenden vor dem Fest statt. 
An allen Veranstaltungstagen laden die Ge-
schäfte in der Fußgängerzone zu einem ge-
mütlichen Einkaufsbummel ein.

Bei der Jahreshauptversammlung des Ar-
beitskreises „Unternehmerfrauen im Hand-
werk Kempen-Viersen“ wurde die Brügge-
nerin Gerlinde Stevens im Amt der ersten 
Vorsitzenden bestätigt. Ihr zur Seite stehen 
Irmgard Franken als 2. Vorsitzende, Anne 
Böcken als Geschäftsführerin und Angela 
Lorenz als Schriftführerin.
Der Arbeitskreis ist ein Zusammenschluss 
von mitarbeitenden Ehefrauen, Partnerin-
nen und Familienangehörigen aus Hand-
werksbetrieben sowie selbstständigen Un-
ternehmerinnen im Handwerk. Fortbildung 
und Erfahrungsaustausch gehören zu den 

Gerlinde Stevens (7. v.l.) aus Brüggen ist Vorsitzende des Arbeitskreises der Unternehmerfrauen.

Jahreshauptversammlung bei 
den Unternehmerfrauen

Anliegen der Gemeinschaft.
Aktuelle Informationen gibt es auf der Inter-
netseite www.ufh-kempen-viersen.de.

„Wir haben uns verjüngt. Viele neue Frauen 
mit neuen Ideen sind zu uns gekommen“, 
freut sich Gerlinde Stevens und lädt herzlich 
interessierte Frauen ein, sich zu melden und 
an dem regelmäßigen Gedankenaustausch 
teilzunehmen.

 Anmeldungen nimmt die Vorsitzende 
gerne entgegen unter Tel. 02163 – 58687 oder 
per E-Mail KarlHeinzStevens@T-online.de
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Der Buchtipp

Mit freundlicher Unterstützung durch:

Buchhandlung am Kloster
Klosterstr. 41 · 41379 Brüggen
Telefon 02163-953137

m o d e  m e t t e n  g m b h
borner str.  7-13 .  41379 brüggen
t e l e f o n :  0 2 1 6 3 . 6 4 9 0

   Eine Versuchung kann
 man nur loswerden, wenn 
      man ihr nachgibt.
... unsere aufregende Trendmode 
     macht 
   es Ihnen 
     leicht!

 Bereits zum 11. Mal lädt die kfd St. Niko-
laus Brüggen zum Osterbasar ein. Der zeit-
gemäße Basar ist geöffnet am Samstag, 28. 
März in der Zeit von 15.30 bis 18.30 Uhr und 
am Sonntag, 29. März von 9 bis 12 Uhr im 
Vorraum der Pfarrkirche St. Nikolaus.

Seit Wochen arbeiten viele fleißige Hände, 
um der Nachfrage nach Gestecken, Fenster-
bildern, Türkränzen, attraktiven Osterdeko-
rationen und Holzarbeiten mit österlichen 

Für ihren Osterbasar ist die kfd St. Nikolaus Brüggen wie immer gut gerüstet. Hier zeigen Vorsitzende 
Gisela Müller (rechts) und Stellvertreterin Cornelia Engels schon einmal die reiche Auswahl an österli-
chen Accessoires, die beim Basar erworben werden können.                                            Foto: Peter Jokschus

Kfd St. nikolaus Brüggen für den 
Osterbasar gerüstet

Motiven nachkommen zu können. Es hat 
sich in der Vergangenheit gezeigt, dass die 
Arbeit der kfd auf großes Interesse stößt.
Der Reinerlös aus dem Basar geht wie in 
den vergangenen 10 Jahren an die „Armen 
Dienstmägde Jesu Christi“, zu denen die 
Dilborner Ordensschwestern gehören, für 
die Suppenküchen in Lateinamerika. Die 
Schwestern bemühen sich in den Missions-
stationen darum, Not leidenden Frauen und 
Kindern täglich eine warme Mahlzeit zur 
Verfügung zu stellen.

JA KO B  A R J O U n I 

Der heilige
           Eddy

Eddy ist ein Feinmechaniker unter den Die-
ben, ein Kunsthandwerker. Geschickt nimmt 
er gutbetuchte Leute aus und verbringt ein 
sorgloses Leben. Nach außen verdient er 
sein Geld als Straßenmusiker, der mit sei-
nem Kumpel Arkadi, einem Familienvater 
mit eigenen Entrümpelungs-unternehmen, 
durch die Fußgängerzonen der Hauptstadt 
zieht.
Ein unglücklicher Zufall droht aber den 
sonst so souveränen Eddy aus der Bahn zu 
werfen: Vor seiner Wohnung verunglückt 
der bekannteste Geschäftsmann Berlins, 
Horst König, tödlich. In den kommenden 
Wochen avanciert der Königsmord zum Ber-
liner Medienereignis. Die ganze Stadt ist in 
Aufruhr und die Suche nach dem Mörder all-
seits präsent. Schon bald würde Eddy nichts 
lieber tun, als das ganze Missverständnis 
aufzuklären.
Doch unglücklicherweise hat er sich bis über 
beide Ohren in Romy, die bildschöne Tochter 
von Horst König, verliebt und möchte deren 
Zuneigung nicht verlieren.
Zufällig trifft dieses Buch in eine Zeit der 
weltweiten Wirtschaftskrise, in der sich 
das, was hier als Gaunerkomödie getarnt 
ist, als wahrhaftige Erscheinung des Kapita-
lismus beweist.

Jakob Arjouni, geboren 1964 in Frankfurt/
Main, veröffentlichte Romane, Theaterstü-
cke, Erzählungen und Hörspiele. Für "Ein 
Mann, ein Mord" erhielt Jakob Arjouni 1992 
den Deutschen Krimi-Preis. Jakob Arjouni 
wohnte während seines Studiums mehrere 
Jahre in Berlin und lebt heute in Ginestas im 
Languedoc (Frankreich).
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SCHLOSSEREI
 ANDREAS 
      BÜSEN

    Bauschlosserei und Stahlbau
Stahl- & Edelstahl-Geländerbau

Vor- und Überdächer
Treppen und Anbaubalkone

Schlosserarbeiten aller Art, Reparaturen

Genroher Str. 20 · 41379 Brüggen
Tel. 02163-889901 · Fax 02163-889902

Mobil 0179-2064277

BÜLTER!
Pellets?

02157-871927

Weihersfeld 33a · 41379 Brüggen
Tel. 02163-5771999 · Fax 02163-5771999

E-Mail: mrosso@arcor.de

Der Allround-Autoservice in Ihrer Nähe!

AUTOGLASS-SERVICE · FAHRZEUGDIAGNOSE

BREMSENDIENST · REIFENSERVICE · KLIMASERVICE

INSPEKTION · AU UND HÜ · LEIHWAGEN

Ihr zuverlässiger Partner im Bereich Sanitär- und Heizungstechnik

Ungerather Kirchweg 3b · 41366 Schwalmtal

Tel. +49 (0 21 63) 36 36 · info@muenten-sanitaer.de

Wir als Fachpartner 

der Firma Junkers 

beraten Sie gern 

über Solarenergie 

und Wärmepumpen.

Unsere Natur in Ihren Händen!

Kornelius Klingen GbR
Born 23 · 41379 Brüggen · Tel. 02163-953066

SEBO-
STAUBSAUgER
FILTERTÜTEN
ALLERGIKERFILTER
ZUBEHÖR

„Brachter Bürgersaal - eingeweiht Januar 
1989 - gefördert durch die Gemeinde Brüggen 
- Architekt Hans Mayer - Betreiber Familie 
Hamers“ steht in weißen Lettern auf dem re-
präsentativen Schild, das Bürgermeister Ger-
hard Gottwald jetzt in einer Feierstunde an 
Jutta und Willi Hamers überreichte.

Im Beisein von Vertretern aus Rat und Ver-
waltung gratulierte er der Familie Hamers 
zum 20-jährigen Bestehen des Brachter 
Bürgersaales.

„Das ist eine 20-jährige gastronomische Er-
folgsgeschichte, das sind ungezählte Konzer-
te der Brachter Musik- Gesang- und Brauch-
tumsvereine in der guten Stube des Brachter 
Kulturlebens, das sind ungezählte Famili-
enfeiern und nicht zuletzt acht Neujahrs-
empfänge der Gemeinde“, stellte Gottwald 
die Bedeutung des Saales für die Gemeinde 
heraus.

Dabei skizzierte er kurz den Werdegang des 
damals kühnen Vorhabens, bei dem es im 
Vorfeld Skepsis, Kritik und Bedenken zu 
überwinden galt.

Dass der Saal im Jahr 1988 doch gebaut wer-
den konnte, sei wesentlich der Hartnäckig-
keit des damaligen Bürgermeisters Paul Gen-
drisch und des Architekten und langjährigen 
Ratsherrn Hans Mayer zu verdanken. Im 
Wirtsehepaar Jutta und Willi Hamers habe 

Bürgermeister Gerhard Gottwald beglückwünscht (v.l.n.r.) Jutta, Willi, Heidi und Willy Hamers
         Foto: GS

20 Jahre Brachter Bürgersaal
man seinerzeit einen ebenso engagierten wie 
verlässlichen Partner gefunden.
Die Gemeinde beteiligte sich mit 600.000 
Mark (80 % der Kosten) an dem Vorhaben. 
„Der Gemeinde entstehen keine Folgekos-
ten“, wurde Hamers 1985 in einem Zeitungs-
artikel zitiert. „Er hat Wort gehalten“, meinte 
Bürgermeister Gottwald augenzwinkernd.
Er lobte das Engagement der Wirtsleute, die 
mit einer hervorragenden Küche, freundli-
cher Bedienung und liebevoller Dekoration 
stets für das Wohl der Gäste gesorgt hätten.

Jutta und Willi Hamers sind seit 1967 als 
Wirtsleute in Bracht tätig. Damals eröffneten 
sie auf der Königstraße „Onkel Toms Hütte“, 
eines der ersten Jugendlokale in der Region. 
Aus dieser Zeit stammt der Spitzname „Tom“ 
für Willi Hamers. 1975 eröffnete das Ehepaar 
auf der Marktstraße die Ratsstube. Später 
kam im Nebenhaus das Musikcafe Markt 9 
dazu. Entsprechend galten die Glückwün-
sche nicht nur dem 20-jährigen Bestehen des 
Bürgersaales sondern auch der gastronomi-
schen Lebensleistung der Eheleute Jutta und 
Willi Hamers als mit Abstand dienstältestes 
Wirtsehepaar in der Gemeinde.

Inzwischen führen Hamer’s Sohn Willy, der 
über eine profunde Kochausbildung verfügt, 
und dessen Ehefrau Heidi Bürgersaal und 
Ratsstube. Jutta und Willi sind nicht aus der 
Welt und stets helfend zur Stelle, wenn sie ge-
braucht werden.         GS
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SPORT- UND FREIZEITMODE · SPORTSCHUHE · RUNNING · TENNIS · BADMINTON · WALKING · NORDIC WALKING · INLINE-SKATEN · BADEMODE

MOBI LSPORT SPORTARTI KEL ·  BORN ER STR.  1  ·  41379 BRÜGGEN ·  TEL .  0 21 63-5 86 76 ·  MOBI LSPORT@WEB.DE ·  WWW.MOBI LSPORT.DE

mobilsport - groß in Service:                                                                                                   z.B. 24-Stunden-Besaitungsservice für Tennisschläger, Badminton und Squash
Skiservice  ·  Rundumservice für Inlineskates (Reinigen, Reparaturen, Ersatzteile)  ·  Auswahl-Service (Ware zur Auswahl mitnehmen)

Raus in den Frühling!
Walken, Laufen, Nordic Walken, Inlineskaten

nEUERÖFFnUng 

in nettetal-Lobberich,

hochstraße 11, 

am 27.03.2009

kommen, staunen, sich mit uns freuen!

Auch in diesem Jahr hatte die TuRa-Leicht-
athletikabteilung wieder zur Sportabzei-
chenverleihung eingeladen. Das Vereinsheim 
platzte aus allen Nähten; mit dabei auch Vor-
sitzender Alfons Wessel, Abteilungsvorsit-
zender Walter Hill und dessen Stellvertreter 
Denis Grafen. Immerhin konnten diesmal 
90 Abzeichen verliehen werden, davon 61 an 
Jugendliche und 29 an Erwachsene. Darun-
ter waren 31 Neu-Einsteiger.

Sportabzeichenverleihung 
Eine große Zahl Kinder und Jugendliche freute sich über die Auszeichnung mit dem Sportabzeichen.                     Foto: privat

Auch konnten wieder Familiensportab-
zeichen vergeben werden, bei dem min-
destens drei Mitglieder einer Familie -da-
runter mindestens ein Erwachsener- das 
Einzelsportabzeichen erwerben müssen. In 
diesem Jahr erfüllten die Familien Rauch, 
Biskup und Tönnissen diese Bedingun-
gen, die Familie Rauch sogar mit allen vier 
Familienmitgliedern.
Nach den Ehrungen bedankte sich Alfons 
Wessel bei den Prüfern Lia Holland, Jochen 
Bauckhage, Manuela Dresen und Ingrid 
Graw für ihren Einsatz mit einem Präsent.

Als höchste sportliche Auszeichnung außer-
halb des Wettkampfsportes ist das Sportab-
zeichen als Anerkennung überdurchschnitt-
licher Fitness anzusehen. Die sportlichen 
Bedingungen sind in fünf Gruppen aufge-
teilt. Aus jeder Gruppe muss im Laufe eines 
Kalenderjahres nur eine Bedingung erfüllt 
werden; die Anforderungen sind altersge-
mäß gestaffelt. Das Sportabzeichen kam je-
der erwerben, auch wenn er nicht Mitglied 
eines Sportvereines ist.
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      Ihr Bäckermeister 
         am Rathaus

Bäckerei Hans Leven
Königstraße 22  ·  Brüggen-Bracht

Tel. 02157-7820

Hans
Leven

Bäckerei -Konditorei

Schokoladen-
Ostereier

schön verpackt, gefüllt 
                         mit unseren    
                       Pralinen 
                         aus eigener 
                       Herstellung!

nEUERÖFFnUng 

in nettetal-Lobberich,

hochstraße 11, 

am 27.03.2009

Das Veranstaltungstrio TSF Bracht–Leicht-
athletikabteilung, Lauftreff TuRa Brüg-
gen und Gross Lauf-Shop veranstalten am 
Sonntag, 24. Mai bereits zum fünften Mal 
den Landschaftslauf Brüggen Run&Walk.

Die Vorbereitungen zu dieser Laufveranstal-
tung, der den Aktiven die schönsten Seiten 
der Gemeinde Brüggen und damit auch Na-
tur pur ohne Wettkampfcharakter zeigen 
soll,  haben bereits begonnen. 
Die Veranstalter wollen jetzt mit geziel-
ten Werbemaßnahmen dafür sorgen, dass 
die Teilnehmerzahlen, nach einem leichten 
Rückgang im letzten Jahr, wieder ansteigen. 
Brüggen und die nähere Umgebung bieten 
ideale Möglichkeiten, den Lauf- oder Wal-
kingsport auszuüben.
Auch diesmal wird sich wieder die Hoch-
schule Niederrhein präsentieren. Die Teil-
nehmer können dabei den Blutzucker, den 
Blutdruck und das Gewicht vor und nach 
dem Lauf messen lassen. Die Ergebnisse, 
insbesondere die Veränderungen, werden 
von der Hochschule in einer Projektarbeit 
analysiert.
Der Höhepunkt der Veranstaltung wird si-
cherlich der Abschlusslauf des DAK-Kid’s-
Marathon-Projektes werden. Wie im letzten 
Jahr erstmalig durchgeführt, sammeln die 
Kinder der Brüggener Grundschulen und 
der letzten Jahrgangsstufe der Kindergärten  

5 .  A U F L A g E  V O n  B R ü g g E n  R U n & W A L K

mit Abschlusslauf des Kid’s-
Marathonprojektes

dabei über Monate im Schulunterricht oder 
im Vereinstraining wieder 42 Kilometer. 
Diese werden in einer persönlichen Laufkar-
te dokumentiert. Die letzten zwei km wer-
den dann am Sonntag beim Brüggen Run & 
Walk absolviert.
Alle Kinder erhalten im Ziel eine Belohnung. 
Ziel dieser Aktion ist es, etwas gegen die Be-
wegungsarmut zu tun und die Kinder, unab-
hängig von sportlichen Fähigkeiten, für das 
Laufen zu motivieren.
Angeboten wird wieder eine 22 km- und eine 
8 km-Strecke. Achtung: bei der langen Dis-
tanz handelt es sich wieder um eine abwechs-
lungsreiche und anspruchsvolle Strecke, 
hier werden 3 Verpflegungs-
stationen angeboten. 
Das Programm sieht wie folgt aus: 
10:00 Uhr: 22 km-Run 5:00, 5:30, 6:00, 
6:30 min/km; 10:15 Uhr: 8 km-Run 
6:00 + 6:30 min/km; 10:20 Uhr: 8 km 
Walking/Nordic Walking; 
10:30 Uhr: Abschlussrunde DAK-Kid’s-
Marathon.

 Anmeldungen bitte bis zum 20.05.2009 
bei Gross Lauf-Shop in Brüggen, 
Tel. 02163 – 6130 oder auch unter 
www.gross-laufshop.de.
Unter allen vorangemeldeten Teilnehmern 
werden 10 Warengutscheine im Wert von 
50,00 € verlost.
Die Teilnahmegebühr beträgt 5,00 €.   WOS

Café sonntags u. montags geschlossen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Genholter Hof
Familie Ingenrieth

Genholter Straße 61 · 41379 Brüggen
Telefon 0 21 63 / 68 64

 1999-2009 · 10 Jahre Genholter    Hof

Ab dem 11. April laden wir 

täglich zum Spargelessen ein.

Täglich geöffnet 12-14 Uhr

und 18-22 Uhr

Di.-Sa. ab 9 Uhr Frühstück.

Nachmittags 

selbstgebackener Kuchen.

in der Saison

täglich Spargelverkauf
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Alst 120 · Brüggen-Alst · Tel. 021 57-870456
Öffnungszeiten: Die. - Fr.  9-13 und 14-18 Uhr · Sa. 8-13 Uhr · www.crehaartivstudio-alst.de

Wir wünschen allen Kunden ein frohes Osterfest

TERMInE SIChERn · TERMInE SIChERn · TERMInE SIChERn · TERMInE SIChERn 

studio
jetzt Termine sichern: 
Kommunion, 19. Mai
Schützenfest, 25. Mai 
(Königsgalaball)

Professionelle 
Hochsteck-Frisuren und 
Make-up vom Profi

SPORT

Am Mittwoch, 1. April um 18:00 Uhr ver-
anstaltet der Lauftreff TuRa Brüggen seine 
Saisoneröffnung, den Run up 2009. Treff-
punkt ist der Bolzplatz am Feuerwehrgerä-
tehaus in Brüggen.

Bei dem Run up, früher besser bekannt als 
Trimm-Trab ins Grüne, handelt es sich um 
eine vom Deutschen Leichtathletikverband 
bundesweit organisierte Auftaktveranstal-
tung der neunen Lauf- bzw. Walkingsaison. 
Die Zentralveranstaltung findet in diesem 
Jahr am 28. März in Darmstadt statt.
Die Durchführung vor Ort wird den einzel-
nen Lauftreffs überlassen.
Der Lauftreff TuRa Brüggen organisiert die 
Saisoneröffnung bereits seit seiner Gründung 
im Jahr 1983 und nutzt diese Veranstaltung 
auch als einen Tag der offenen Tür, um sich 
so der Öffentlichkeit zu präsentieren und 

S A I S O n E R Ö F F n U n g  A M  0 1 . 0 4 . 0 9

Run up 2009 beim Lauftreff 
TuRa Brüggen

Vor allem bei den Kindern ist der Run up sehr beliebt. Der Lauftreff TuRa Brüggen hofft auf einen ähn-
lichen Andrang wie im Vorjahr.

auch zur aktiven Teilnahme zu motivieren.
Gelaufen wird in Gruppen, unter der Be-
treuung von erfahrenen Läuferinnen und 
Läufern und eingeteilt nach dem jeweiligen 
Leistungsstand, von Anfänger bis Fortge-
schrittenen, ca. 1 Stunde.
Alle Teilnehmer erhalten eine Urkunde, Kin-
der und Jugendliche zusätzlich die jährlich 
neu aufgelegte Run up-Medaille.
Im Ziel stehen Getränke kostenlos zur 
Verfügung.

Unterstützung bei der Veranstaltung erhält 
der Lauftreff von der Leichtathletikabteilung 
TuRa Brüggen, der Gemeinde Brüggen -hier 
ist besonders der Bauhof zu erwähnen- und 
nicht zuletzt vom Gemeindesportverband.
Der Lauftreff TuRa Brüggen lädt herzlich 
zum Mitmachen ein und würde sich über 
eine große Beteiligung sehr freuen.       WOS

Jahreshauptver-
sammlung bei 
TURA 
Fußballabteilung 
Zur Jahreshauptversammlung der TURA-
Fußballabteilung im Vereinsheim „Sportler-
treff Goleo“ konnte Abteilungsleiter Bernd 
Roesges 77 TURA-Mitglieder sowie einige 
Ehrengäste begrüßen, darunter den TURA-
Vorsitzenden Alfons Wessel und den lang-
jährigen Fußballabteilungsleiter Hans-Willi 
Cüsters.

Der gelungenen Vorstellung des Geschäfts-
berichtes von Fußballgeschäftsführer Frank 
Nasarzewski folgten die Jahresberichte der 
Fußballfachwarte („Jugend“, Heike Schmitz, 
„Frauen“, Heinz Offermanns, „Senioren“, 
Jakob Hermanns, „Alte Herren“, Frank 
Nasarzewski).
Von einem „Sommermärchen“ sprach Va-
nessa Langer, Spielerin der Frauen Landesla-
ge-Mannschaft, bei ihrer Präsentation über 
die Erfolge der Frauen-Mannschaft.
Kassierer Reinhard Kamps berichtete über 
einen positiven Kassenbestand. Die Kassen-
prüfer bescheinigten ihm eine übersichtliche 
und korrekte Kassenführung. Einstimmig 
erteilte die Versammlung dem Vorstand 
Entlastung.
Die Neuwahlen brachten folgendes Ergeb-
nis: Frank Linskens, stell. Abteilungsleiter, 
Frank Nasarzewski, Geschäftsführer, Tho-
mas Krüger, Ehrenamtsbeauftragter, Stefan 
Erkens, Schiedsrichterbeauftragter, Manfred 
Riedel, Thomas Engels, Fernando Mendes, 
Marketing, Öffentlichkeitsarbeit, Presse, 
Breitensport, Jakob Hermans, Fußballob-
mann, Heinz Offermanns, Frauenwart, Ve-
rena Görtz, Astrid Tretbar, st. Frauenwart, 
Vanessa Langer, Schriftführerin, Hans-Willi 
Hansen, Zeugwart, Hans-Willi Cüsters, Det-
lef Heines, Kassenprüfer.
Der Haushaltsplan für 2009 sieht ein ausge-
glichenes Ergebnis vor und wurde von der 
Versammlung in der vorliegenden Form 
verabschiedet. 
Die Jugendsportwoche soll vom 19. bis 28. 
Juni stattfinden. Das Burgpokalturnier ist 
für den 23. bis 26. Juli geplant.
In einer separaten Versammlung wählten die 
Alten Herren den Vorstand wie folgt:
Bernd Roesges, Abteilungsleiter, Frank Nas-
arzewski, Geschäftsführer, Norbert Jan-
sen, Spielbetriebsleitung, Thomas Engels, 
Zeugwart.

ZurVerstärkung des Trainerteams von 
TURA Brüggen konnte für die neue Saison 
John Hesen (zurzeit SC Waldniel) gewonnen 
werden.        M.R.
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Frische, gesunde Salate ...

Kinder, aufgepasst !
..mit Speckstreifen

...griechisch

...mit Hähnchenbrust�let

...mit Lachs

...mit �un�sch

wie von Oma!

Ö�nungszeiten: 
So.-Do. 11-20 Uhr

Fr.-Sa. 11-21 Uhr

Mit jedem Kinderpfannkuchen bekommst du 4 Taler. Damit kannst 
du, wenn du nicht älter als 12 bist, deine „Überraschung“ in unserem

Hochstraße 6
41379 Brüggen
Tel. 02163-572620

Erbsensuppe
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Spielwarengeschäf t selbst aussuchen!

H E I Z U N G   K L I M A   S A N I T Ä R

Genroher Str. 46 · 41379 Brüggen · Tel. 02163-58159 · Fax 02163-58179 · www.Stephan-Seulen.de

...natürlich nur vom 
Fachbetrieb!

Wohlfühlbäder
heizungsmodernisierung
Altbausanierung

Familiäre 
Atmosphäre im 

Kindergarten 
Born

Nicht nur auf der Website der Gemeinde 
Brüggen kann man lesen, was in der kleinen 
und familiären Einrichtung für Kinder an-
geboten wird.
Seit letztem Sommer konnte das Betreu-
ungsangebot auch für Zweijährige erweitert 
werden.
Neben einer Verlängerung der Betreuungs-
zeiten auf 35 Wochenstunden steht jetzt 
auch ein Umbau an. Bis zum Beginn des 
neuen Kindergartenjahres sollen die Vor-
gaben des Landes NRW umgesetzt sein, so 
dass nicht nur die Kinder von 3 bis 6 Jahren, 
sondern auch die Jüngsten ein sicheres Nest 
vorfinden.
Dabei werden die bisherigen Gruppenräume 
um einen Wickel-  und einen Schlafbereich 
erweitert. Aus der bisherigen Küche wird ein 
zweiter Spielbereich, die Küche zieht um in 
einen neuen Raum und wird um einen alter-
sentsprechenden Essbereich erweitert.
Dadurch kann in Zukunft neben dem um-
fangreichen pädagogischen Angebot auch 
ein  Betreuungsangebot für insgesamt sechs 
Zweijährige angeboten werden. Die Über-
schaubarkeit einer eingruppigen Einrichtung 
wirkt sich gerade für jüngere Kinder positiv 
aus und erleichtert vielfach den Einstieg in 
den Kindergartenalltag.
Nach den Erfahrungen des letzten Kinder-
gartenjahres stellt sich die Altersmischung 
von 2 bis 6 Jahren für alle Kinder als Berei-
cherung dar. Auch die Ältesten der Grup-
pe zeigen völlig neue Verhaltensmuster 
in Punkto Sozialverhalten und finden die 
„Zwerge“ toll.

   Übrigens: es gibt noch zwei freie Plätze 
für „Zwerge“

Am 1. April eröffnet Heinz Thoenes auf der 
Borner Straße 28 (über der Regenbogen-
Apotheke) seine Kinder- und Jugendarzt-
praxis. Damit gibt es eine erfreuliche Ver-
besserung der medizinischen Versorgung in 
der Gemeinde.

Der erfahrene Kinder- und Jugendarzt/
Allergologe, der seit vielen Jahren in Brüg-
gen lebt, praktizierte bislang seit 1988 in 
Niederkrüchten-Elmpt.

Mit der Praxisverlegung einher geht eine 
deutliche Verbesserung im Raumangebot. 
So verfügt die neue Praxis jeweils über ein 
eigenes Kinder- und Säuglingswartezimmer; 
für Jugendliche steht ein eigener Warte- und 
Behandlungsbereich zur Verfügung.
Mit Ehefrau Gabriele Thoenes, die als Kin-
derkrankenschwester, Stillberaterin und 

Kinder- und Jugendarztpraxis 
in Brüggen

Freuen sich auf die Arbeit in Brüggen: Kinder- 
und Jugendarzt/Allergologe Heinz Thoenes mit 
Ehefrau Gabriele

Präventionsassistentin tätig ist, besteht eine 
kooperative Praxispartnerschaft.
Die bislang bekannte Telefonnummer der 
Praxis (0 21 63-84 57) bleibt unverändert 
bestehen.
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Dr. med. 
Johann 
Heinrich 
Arens

Den Leserinnen und Lesern des 
Stadtjournals gibt der Brüggener Arzt 
Dr. med. Johann Heinrich Arens, Facharzt 
für Allgemein- und Ernährungsmedizin, 
Monat für Monat wertvolle 
Gesundheitstipps.

Heike
Thyssen

Liebe Leserinnen und Leser,
unter dieser Rubrik finden Sie regelmäßig 
wertvolle Informationen, Tipps und 
Anregungen zum Thema Gesundheit. 
Die Autorin ist Filialleiterin der 
Brüggener Regenbogen-Apotheke.

gESU n Dh EIT

Ostereier färben- 
einmal anders
von Heike Thyssen

Ostern steht vor der Tür und bunte Eier gehö-
ren einfach zum Osterfest. Es ist ein schöner 
Brauch, Ostereier zu färben, sie zu verstecken 
und zu suchen, die Wohnung mit ihnen zu 
dekorieren und sie auch zu essen. Man kann 
gefärbte Eier natürlich im Supermarkt kau-
fen, aber es bereitet viel mehr Spaß, sie sel-
ber zu färben. Wer künstliche Farben nicht 
mag, da sie häufig bis ins Eiweiß abfärben 
oder weil er evtl. allergisch auf künstliche 
Farbstoffe reagiert, der kann alternativ auf 
natürliche Materialien zurückgreifen. Diese 
Farben sind zwar oft nicht so kräftig, aber 
frei von eventuellen Nebenwirkungen. Viele 
Pflanzen, Kräuter oder Tees sind geeignet. 
um Eier zu färben. Sehr gute Ergebnisse er-
hält man zu dem, wenn weiße Eier zum Fär-
ben verwendet werden und die Eier vor dem 
Kochen mit Essigwasser gereinigt werden.
Für rote Farbtöne eignen sich Rote Beete, 
Rotkohlblätter, Malventee oder rotes Sandel-
holz besonders gut. Um blaue Farbtöne zu 
bekommen, verwendet man Holunderbee-
ren (oder Saft), Heidelbeeren (oder Saft) oder 
Blauholz. Gelbliche bis gelborange Färbungen 

erhält man, wenn zum Färben heißer Mate-
tee, Kamillenblüten, Karotten oder Curcuma 
benutzt werden. Mit kaltem Matetee oder 
Spinat färben sich die Eier grün.
Bevor es an das eigentliche Färben geht, muss 
zunächst ein Sud hergestellt werden. Grobe 
Pflanzenteile wie Rote Beete oder Karotten 
müssen zuerst zerkleinert bzw. geraspelt 
werden.

Rindenstücke oder getrocknete Beeren wer-
den vorher eingeweicht. Aus frischen Pflan-
zen oder Säften kann man sofort einen Sud 
herstellen. 500 g Gemüse oder ca. 100 g ge-
trocknete Pflanzenstücke lässt man in 2 l 
Wasser 30 bis 60 Minuten kochen. Der so 
erhaltene Farbsud wird filtriert. Zur Intensi-
vierung der Farben kann man dem Sud z. B. 
Alaun oder Pottasche zufügen. Die gekoch-
ten und abgeschreckten Eier bleiben etwa 
eine halbe Stunde im Farbsud liegen. Kräf-
tige Farbtöne erfordern etwas mehr Geduld. 
Ist die gewünschte Farbtiefe erreicht, lässt 
man die Eier auf einem Tuch trocknen.
Viel Spaß beim Ausprobieren!

Knochen stabil 
halten
von Dr. Johann Heinrich Arens

Bis zu 20 % aller Erwachsenen entwickeln 
im Laufe des Lebens eine Überblähung 
der Lunge, COPD genannt. Da diese sich 
schleichend entwickelt, merken die Betrof-
fenen meist nichts davon. Erst eine einfache 
Untersuchung, die so genannte Peak Flow 
Messung, kann das Leiden aufdecken. Im 
Endstadium der unbehandelten Krankheit 
drohen Lungenentzündungen, chronische 

Luftnot und Krankenhausaufenthalte. Auch 
andere Organsysteme werden mit betroffen. 
Vorsorge ist hier also wichtig. Patienten mit 
chronisch-obstruktiver Bronchitis (COPD) 
sind durch die Grunderkrankung in ihrer 
Belastbarkeit deutlich eingeschränkt. Schon 
das beeinträchtigt den Knochenaufbau. Mit 
den richtigen Vitalstoffen bleiben die Kno-
chen stabil.

„Ich soll eine gefährliche Lungenerkrankung 
haben? Das kann nicht sein, das hätte ich 
doch gemerkt,“ so reagieren viele Patienten, 
wenn sie mit der Diagnose COPD konfron-
tiert werden. Bei wem das Lungenleiden fest-
gestellt wird, der denkt natürlich zunächst an 
ein Behandlungsziel, diese Krankheit in den 
Griff zu bekommen. Die Rundumrisiken, die 
mit einer COPD gegeben sind, werden meist 
vernachlässigt. Dazu gehört zum Beispiel, 
dass sich die meisten Patienten auf Grund ih-
rer Atembeschwerden kaum mehr sportlich 
betätigen und dadurch ihre Knochendichte 
nachlässt. Hinzu kommt bei dem ein oder 
anderen auch der Zigarettenkonsum, der 
ebenfalls an den Knochen zehrt.

Offensichtlich breiten sich aber auch Ent-
zündungsprozesse aus der Lunge in den Kör-
per aus und nagen zusätzlich am Knochen. 
Ein weiteres Knochenrisiko ist bei vielen die 

Therapie mit systemischen Steroiden selbst.

Doch selbst ohne Steroid-Therapie haben 
COPD Patienten eine geringere Knochen-
dichte als Gesunde. Nur 11 % der Patienten 
mit einer Sekundenkapazität unter 50% 
haben gesunde Knochen, 89% weisen eine 
Osteoporose oder Osteopenie auf. Je schwe-
rer die COPD und je höher der Steroid-Ver-
brauch, desto häufiger und schwerer sind 
Wirbelkörperfrakturen. Es ist davon auszu-
gehen, dass bei einer Erkrankungsdauer von 
20 - 30 Jahren und häufigem Einsatz von Ste-
roiden fast alle schwer Kranken und annä-
hernd die Hälfte der leichtgradig Betroffenen 
Osteoporose entwickeln.

Die verfügbaren Medikamente sind über-
wiegend für die Therapie postmenopausaler 
Frauen zugelassen, nicht für COPD Erkrank-
te. Die als Basismaßnahme empfohlene Gabe 
von Vitamin D (mindestens 400 IE, besser 
um die 1000 IE täglich) und Kalzium (1,5 
Gramm täglich) gilt als wichtiger Baustein 
der Osteoporose-Prophylaxe.

Lassen Sie sich von Ihrem Arzt beraten.

Ihr
Dr. Johann Heinrich Arens
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gESU n Dh EIT

Dr. 
Christoph
Kohler

Tipps vom Tierarzt
An dieser Stelle gibt Dr. Christoph Kohler 
praktische Tipps und wertvolle Informati-
onen rund um das Thema Gesundheit und 
Wohlbefinden von Haustieren.
Der Autor ist Inhaber einer Kleintierpraxis 
an der Borner Straße.

Kleintierpraxis

Borner Str. 45 · Brüggen
Tel. 02163-575744
Fax: 8884741

Mo.-Fr. 9-12 Uhr und 15-18 Uhr
Do. 15-19 Uhr
Samstags nach Vereinbarung

prakt. Tierarzt
Dr. Christoph Kohler

Verlangen Sie „Meer“ für sich!

...mehr als ambulante Pflege!

Mobile Alten- und Krankenpflege      hauswirtschaft      hausnotruf      
haushaltshilfe für Schwangere und Wöchnerinnen      Schulungen für Angehörige      Wundmanagement

Sandra Mertins & Christian Dierichs
Hochstraße  2  ·  41379 Brüggen  ·  Tel. 02163-5765790
Fax: 02163-4991408  ·   www.pflegeundmeer.de

Kaninchen und 
Meerschweinchen
von Christoph Kohler

Kaninchen und Meerschweinchen gehören 

zu unseren beliebtesten Haustieren. Um sie 

aber artgerecht zu halten, müssen einige 

Punkte beachtet werden.

Zu allererst ist es wichtig, daran zu denken, 

dass Meerschweinchen und Kaninchen na-

türlicherweise Tiere sind, die in Gruppen le-

ben. Daher sollte man, um ihnen den nötigen 

Sozialkontakt zu bieten, einen Partner dazu 

geben. Wenn man aber ein Männchen und 

ein Weibchen zusammensetzen will, sollte 

man das Männchen zuvor kastrieren lassen, 

um nicht ungewollten Nachwuchs zu erhal-

ten. Beim Zusammensetzen mehrer Böck-

chen kann es zu Rivalitäten und teilweise 

Beißereien kommen. Um dies zu vermeiden, 

sollten die Männchen ebenfalls vorsorglich 

kastriert werden.

Die Käfige müssen so groß sein, dass die Be-

wegung der Tiere nicht eingeschränkt wird, 

d.h. ein Kaninchen muss mindestens drei 

Sprünge hoppeln können; zusätzlich benöti-

gen sie auch Freilauf in der Wohnung oder 

im Garten. Weiterhin müssen die Tiere, da 

sie sich in der Natur in Erdhöhlen verstecken, 

auch in den Käfigen Versteckmöglichkeiten 

haben. Bei Aufstellung der Käfige sollte man 

darauf achten, die Bewohner vor Nässe und 

Zugluft zu schützen, bzw. im Sommer ver-

meiden, sie in die volle Sonne zu stellen. Als 

Einstreu ist eine dicke Schicht aus Hobelspä-

nen zu benutzten, damit der Urin der Tiere 

hygienisch aufgesogen wird.

Das wichtigste Futter für die Heimtiere ist 

gutes Heu, da es die nötigen Rohfasern und 

Ballaststoffe für die Verdauung enthält. 

Ebenfalls gefüttert werden dürfen Gurke, 

Möhren und Möhrengrün. Nicht geeignet 

sind Salat, Kohl- und Kohlrabiblätter, da die-

se zu Blähungen und starken Verdauungsstö-

rungen führen. Eine alleinige Fütterung mit 

Fertigfutter ist oft zu fett und energiereich 

und begünstigt Verdauungsstörungen und 

Fettleibigkeit. Bei Meerschweinchen ist zu-

sätzlich darauf zu achten, dass sie genug Vi-

tamin C erhalten (rote Paprika, Obst), um 

Entzündungen der Gelenke, der Muskulatur 

und der Mundschleimhaut zu vermeiden. Da 

es sich um Nagetiere handelt, bei denen die 

Zähne zeitlebens nachwachsen, muss man 

ihnen die Möglichkeit zum Knabbern geben. 

Geeignet sind Zweige von Obstbäumen oder 

gelegentlich etwas hartes Brot. Fehlt eine aus-

reichende Knabbermöglichkeit, kommt es zu 

teilweise extremen Zahnfehlstellungen, die 

dann das Fressen behindern oder unmöglich 

machen und dann beim Tierarzt korrigiert 

werden müssen.

Ein weiterer wichtiger Schritt zur Gesun-

derhaltung der Kaninchen ist die jährliche 

Impfung gegen die Myxomatose und die 

„Chinaseuche“. Hierbei handelt es sich um 

tödliche Infektionserkrankungen, die über 

Fluginsekten übertragen werden und somit 

auch reine Hauskaninchen betreffen.

Je artgerechter man die Haltung und Ernäh-

rung der Heimtiere gestaltet, desto länger hat 

man Freude an den Kaninchen und Meer-

schweinchen als Haustier.
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B E R A T U N G  ·  P L A N U N G  ·  V E R K A U F

N E U E R S T E L L U N G  ·  R E N O V I E R U N G  ·  Z U B E H Ö R

NETTETAL-HINSBECK · ROLAND GERATZ · MARIENSTR. 15 · TEL. 02153-912777

AB 1. APRIL: NETTETAL-LOBBERICH

WEVELINGHOVER STR. 84

Gut voran kommen derzeit die Arbeiten 
für die Umgestaltung der Hochstraße in 
Brüggen. Seit einigen Wochen wird hier 
der letzte Teil des Radwegekonzepts für den 
Ortskern verwirklicht. Bürgermeister Gott-
wald und der Verkehrsplaner Alwin Giete-
mann erläuterten die Maßnahme jetzt bei 
einem Pressegespräch im Vereinsheim der 
Straßengemeinschaft.

Wie schon zuvor der Westring und die Roer-
monder Straße erhalten Hochstraße und Al-
ter Postweg einen beidseitigen kombinierten 
Rad- und Gehweg. An der Hochstraße setzt 
das Konzept in Höhe der vorhandenen Rad-
wege an und wird über den Alten Postweg bis 
zur Borner Straße geführt. Die Ausbaulänge 
beträgt rund 850 m. Moderne, behinderten-
gerechte Buscaps ergänzen die Straßenpla-
nung und verbessern den Komfort für die 
Fahrgäste des öffentlichen Personennahver-
kehrs. Der Alte Postweg erhält zudem eine 
komplett neue Fahrbahn.

In einem Pressegespräch erläuterte Verkehrsplaner Alwin Gietemann (rechts) den letzten Bauabschnitt des Radwegekonzeptes für den Ortskern Brüggen. 
Bürgermeister Gerhard Gottwald und Vertreter der Ratsfraktionen überzeugten sich vor Ort vom Fortgang der Arbeiten.                                                    Foto: GS

neue Radwege für den Ortskern
Die Kosten für diesen 3. und letzten Bauab-
schnitt des Radwegekonzepts liegen bei ca. 
540.000 €. Die Kosten für das Gesamtkon-
zept werden sich nach Abschluss aller Maß-
nahmen auf knapp 1,5 Millionen € belaufen. 
Mehr als 70 % dieses Betrages trägt das Land 
Nordrhein-Westfalen. Wichtig für die Anlie-
ger: Trotz der hohen Kosten und obwohl sich 
der Straßenzustand deutlich verbessert, wer-
den keine Ausbaubeiträge erhoben.

Vor allem für die schwächsten Verkehrsteil-
nehmer bedeutet die Maßnahme ein deutli-
ches Mehr an Sicherheit. Endeten die Radwe-
ge bisher regelmäßig vor den Ortseingängen, 
werden sie nunmehr in den Ort hineinge-
führt. Dabei hat sich das Prinzip beidseitiger 
Rad- und Gehwege bewährt. Obwohl sich 
Fußgänger und Radfahrer gleichberechtigt 
nebeneinander bewegen, kommt es nicht 
zu Konflikten. Gefährliches Überqueren 
der Fahrbahn, wie es bei einseitig geführten 
Radwegen häufig erforderlich ist, wird auf 
ein Mindestmaß reduziert.

Ein neuralgischer Punkt auf der Hochstraße 
ist der Minikreisel an der Rochus-Kapelle. 
Hier ist einfach nicht genügend Raum für ei-
nen von der Fahrbahn abgesetzten Geh- und 
Radweg. Radfahrer werden deshalb unmit-
telbar vor dem Kreisel auf die Straße geführt 
und bewegen sich hier gleichberechtigt mit 
den Kraftfahrzeugen. Wegen der geringen 
Geschwindigkeiten im Bereich des Mini-
kreisels ist diese Lösung praktikabel und ver-
kehrssicher. Sie setzt allerdings gegenseitige 
Rücksichtnahme aller Verkehrsteilnehmer 
voraus.

Neben der Lösung der verkehrstechnischen 
Anforderungen ist es dem Planungsbüro 
Gietemann gelungen, den alleeartigen Cha-
rakter der Hochstraße zu erhalten. Nur an 
wenigen Stellen war es nötig, in den Baum-
bestand einzugreifen. Auch das Straßen-
begleitgrün bleibt weitgehend erhalten und 
sichert ein hochwertiges Straßenbild. Die 
Anwohner der Hochstraße hoffen zudem 
darauf, dass sich die Umgestaltung auch ver-
kehrsberuhigend auswirkt und die Autofah-
rer ihre Geschwindigkeit reduzieren.

Bislang läuft der Verkehr im Bereich der 
Hochstraße ohne Baustellenampel. Wenn in 
den nächsten Tagen die Bauarbeiten an der 
westlichen Straßenseite beginnen, wird hie-
rauf allerdings nicht verzichtet werden kön-
nen. Lob für die Anwohner der Hochstraße 
gibt es vom Technischen Bauamt der Ge-
meindeverwaltung. Trotz der umfangreichen 
Umbauarbeiten und der damit verbundenen 
Beeinträchtigungen gibt es kaum Beschwer-
den und Probleme werden einvernehmlich 
gelöst.        D.D.
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30 Jahre 
Burg-Apotheke
1979 - 2009

30 Jahre
Zuverlässigkeit,
Service,
Sicherheit.

30

30
30 Jahre 
Burg-Apotheke*
1979 - 2009

Regenbogen-Apotheke
Borner Str. 28 · Tel. 02163-5780352

Burg-Apotheke
Bruchstr. 4 · Tel. 02163-7278

Reboform Reformhaus
Borner Str. 28 · Tel 02163-5717154

 Regenbogen-
Apotheke

 Burg-
Apotheke

 Reform-
haus

Und hier unser Dankeschön im 
Jubiläumsjahr:

...und für alles andere gibt’s unsere 

Treueraupe

Wer rubbelt 
die 3 Hasen frei?
               Jedes 2. Los 
                         gewinnt!

Oster-Rubbel-
             Gewinnspiel !

Für April und Mai:

Calcium Sandoz, Brause, 20 Tabl.

Fenistil Gel, 20g

Cetirizin Hexal, 20 Tabl.

Lorano, 20 Tabl.

Monatliche Angebote mit 

bis zu 30% Rabatt!!

Damals – geschichtliches und 
geschichten in Bildern 
Aus dem Privatarchiv von Walter Feyen

Postkarte
Bracht: Königstraße um 
1900, gegenüber heutiger 
Bäckerei Leven 
(Familie Kriegers)

Kirchenchor Cäcilia Brüggen mit Pfarrer Bernhard Röttgen
(zur Verfügung gestellt von Johannes Buscheinen)

Erkennen Sie sich 
wieder?
Bei diesem Foto aus der 
Sammlung von Walter 
Feyen handelt es sich um 
Schülerinnen und Schüler der 
Gesamtschule Brüggen.
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Volksbank Brüggen-Nettetal eG

Mit freundlicher Unterstützung durch:

Abwrackprämie
Aus Alt mach Neu!
Die „staatliche Abwrackprämie“ ist eine 
einmalige gelegenheit beim Kauf eines 
neu- oder Jahreswagens 2.500 € zu er-
halten, wenn Ihr mindestens 9 Jahre alter 
Wagen verschrottet wird. Diese Prämie 
ist jedoch an weitere Voraussetzungen 
gebunden.

Wer erhält die Prämie?

•   Erstzulassung des alten PKW erfolgte 
vor dem 14. Januar 2000 

•   Ihr Fahrzeug ist seit mindestens einem 
Jahr auf Sie als Halter zugelassen 

•   Sie erwerben einen Neu- oder Jahreswa-
gen (der in Deutschland zugelassen ist) 

Die Anträge werden bearbeitet ab Inkraft-
treten der Richtlinie zur Förderung des Ab-
satzes von Personenkraftwagen. Erst ab 
diesem Zeitpunkt erfolgt auch die Auszah-
lung der Prämie. Aus dem Fondsvermögen 
von 1,5 Mrd. Euro wird auch der Verwal-
tungsaufwand des Bundes finanziert. Ohne 
Berücksichtigung dieses Aufwandes könn-
ten rechnerisch maximal 600.000 Käufe ge-
fördert werden. Werden mehr Anträge auf 
Umweltprämie gestellt, wird die Prämie in 
der Reihenfolge des Eingangs vollständiger 
Anträge gewährt. Vollständig sind Anträge 
nur, wenn alle geforderten Belege beige-
fügt sind. Dazu gehören insbesondere:

•   Kaufnachweis des neuen PKW 

•   Kopie der Zulassungsbescheinigung 
 Teil 1 und 2 des neuen PKW 

•   Nachweis der Außerbetriebsetzung 
 des in Deutschland zugelassenen 
 alten PKW 

•   bis zum 2. März 2009 durch Kopie der 
Zulassungsbescheinigung Teil 1 mit 
Vermerk über die Außerbetriebsetzung 
und Kopie der Zulassungsbescheini-
gung Teil 2 (bzw. Kopie des entwerteten 
Fahrzeugbriefs)

•   ab dem 2. März 2009 durch ent-
wertete Original-Zulassungsbescheini-
gung Teil 2 (oder des entwerteten Ori-
ginals des Fahrzeugbriefs) 

•   Nachweis über die erfolgte Verwertung 
 des alten PKW

Sichern Sie sich als Barzahler zusätzliche 
Rabatte beim Autokauf!

Wird der Neu- oder Gebrauchtwagen beim 
Händler bar bezahlt, besteht die Aussicht 
auf erhebliche Preisnachlässe. Deshalb ist 
ein Bankkredit in der Regel für Sie vorteil-
hafter als die scheinbar günstigeren Finan-
zierungs-Angebote der Autobanken. Denn 
bei denen entfällt der Barzahler-Rabatt. 
Die Umweltprämie ist ein schöner staatli-
cher Zuschuss für alle, die sich einen neuen 
Wagen kaufen wollen. Aber für einen Neu- 
oder Jahreswagen wird dieser Betrag allein 
nicht ausreichen. 

Wir sind umgezogen!

Größere Räume, großes Angebot

Klosterstr. 75, Fußgängerzone

K A N Z  ·  S T E R N T A L E R  ·  A N N A  U N D  P A U L  ·  D O E R A K  ·  D U C K Y  B E A U  M I N I S
M A U Z  N A C H T W Ä S C H E  ·  A L P H A B E T  ·  O C E A N  R E G E N B E K L E I D U N G

Baby- Kinder- und Jugendbekleidung                                     in den Größen 44 - 152

Brüggener Kindermoden

  Klosterstr. 75 · 41379 Brüggen · Tel. 02163-5244  ·  Geöffnet: Mo.-Fr. 9-18 Uhr · Sa. 9-14 Uhr · So. 13-18 Uhr

Diana Ingenrieth

„Gottes Kinder mischen mit“ – unter diesem 
Motto stand Anfang März eine dreitägige 
Veranstaltung für Kommunionkinder im 
KJG-Jugendbildungshaus „Rolleferberg“ in 
Aachen. Zu den insgesamt 55 Teilnehmern 
gehörten auch sechs Kommunionkinder aus 
der Brüggener Pfarre St. Nikolaus.

Die Kinder lernten viel über Kinderrech-
te und als Aufgabe für zu Hause galt es für 
jede Gruppe, eine soziale Aktion auszuar-
beiten. Gemeinsam mit ihrer Katechetin 
Claudia Bonschen haben sich die Brüggener 

Gemeinsam mit ihrer Katechetin Claudia Bonschen verbrachten Hannah Weniger, Nicklas Manns, Ann-
Katrin Heusack, Nicole Bonschen, Jana Sittar und Emely Holzschneiders ein spannendes Kommunion-
kinder-Wochenende in Aachen. Jetzt hoffen sie darauf, dass ihre soziale Aktion von möglichst vielen 
Menschen unterstützt wird.                     Foto: privat

g O T T E S  K I n D E R  M I S C h E n  M I T

Brüggener Kommunionkinder 
wollen bedürftige Kinder 

beschenken
Kommunionkinder zum Ziel gesetzt, ande-
ren Kindern zu helfen. So bitten sie in Ver-
bindung mit ihrer selbst gebastelten Oster-
krippe um eine Fastenspende für bedürftige 
Kinder in Brüggen. Diese Kinder sollen aus 
dem Spendenerlös gezielt ein Geschenk zum 
Osterfest erhalten.

Die Kommunionkinder hoffen sehr auf tat-
kräftige Mithilfe in der Gemeinde und wür-
den sich darüber freuen, wenn möglichst 
viele Menschen ihre Aktion unterstützen 
würden.
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atelier schmuck
betina tönnissen

borner str. 26 · 41379 brüggen · tel. 02163-5717458

www.atelier-schmuck.com

Die neue 

Kollektion 

ist da-

lassen Sie sich 

überraschen!

Unser neuer Service für Sie: die 24 Stunden  

Erreichbarkeit. Unter der gewohnten Rufnum-

mer Ihrer PARTNER APOTHEKE ist unser 

Serviceteam ab jetzt außerhalb der Geschäfts-

zeiten für Sie da. 

Garantiert gut für Sie.WWW.PARTNER-APOTHEKEN.DE

zeiten für Sie da. 

Garantiert gut für Sie.WWW.PARTNER-APOTHEKEN.DE

Borner Str. 43d  · Brüggen
Tel. 02163-4992969

Apothekerin Claudia Weinig

Brüggener Kindermoden

Auch in diesem Jahr schlängelte sich der Borner Grundschulzug wieder 
durch die Gassen von Born. Mit Mottos wie: „Warum ziehen die Zugvögel 
in den Süden? Sie kennen keinen Karneval.“, zogen die Grundschulkinder 
nicht nur die Blicke der den Straßenrand säumenden Schaulustigen auf sich. 
Unmengen Süßigkeiten wurden den Schülerinnen und Schülern zugewor-
fen, die sie emsig bis zum Letzten einsammelten. Erschöpft, vom Ziehen der 
schweren Wagen und vom Sammeln, aber glücklich trafen die Kinder wieder 
in der Schule ein. Sie freuen sich jetzt schon auf das nächste Jahr.

Weitere Fotos vom frohen Treiben kann man sehen unter: 
www.grundschule-born.de                 RR

Junge Jecke trecke in Born

Mit der KAB nach 
Ostfriesland

Eine 3-tägige Reise nach Wittmund in Ostfriesland bietet die KAB Pfarr-
gruppe St. Mariä-Himmelfahrt Bracht -nicht nur für Mitglieder- für die 
Zeit vom 21. bis 23. August an.

Programm:
1. Tag: Anreise nach Wittmund. Besuch in Bad Zwischenahn.

2. Tag: Küstenrundfahrt mit Station in Neuharlingersiel, 
Carolinensiel und Greetsiel.

3. Tag: Besuch der Meyer-Werft in Papenburg, in der die schönsten 
Luxusliner der Welt gebaut werden. Kurzer Aufenthalt in der Stadt 

und Heimreise.

Kosten: 
für KAB-Mitglieder im DZ 225,00 €, im EZ 250,00 €, für 

Nichtmitglieder im DZ 270,00 €, im EZ 290,00 €

Leistungen:
Fahrt im modernen Reisebus, 2 x Übernachtung mit Frühstücks-
buffet, 2 x Abendessen als 3-Gang-Menue oder Buffet, 1 x örtliche 
Reiseleitung bei der Küstenrundfahrt, 1 x Führung Meyer-Werft, 

Unterbringung im Ringhotel Residenz in Wittmund.

Auskunft: Willi Leven, Narzissenweg 11, Tel.: 02157/7204, 
01754662209
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Gelegentlich Live Musik.
    Gehobenes Weinsortiment.

Bruchstr. 3 (Fußgängerzone)  Brüggen
Tel. 0 21 63-54 43 oder 50 18

... die Kneipe!

„Gerüstet zur Jagd – alles was der Jäger 
braucht“, so heißt die neue Sonderausstel-
lung im Jagd- und Naturkundemuseum 
Burg Brüggen.

Noch bis Anfang Juli werden hier über 30 
Exponate gezeigt, die fürs Weidwerk wichtig 
sind.
Schnell wird klar, das ist weit mehr als Ge-
wehr und Patronen:
Fernglas, Taschenlampe, Wildwanne, Sitz-
kissen und weitere Überraschungen, die 
unter dem Burgdach auf über 100 qm Fläche 
entdeckt werden wollen. Denn, wer kennt 
schon „Fred am Hühnergalgen“? Besonders 
zu erwähnen ist auch „dat Jackeline“, eine 
attraktive Schaufensterpuppe, gekleidet in 
hochwertiger und praktischer Jagdmontur. 
Bei allem Humor der Museumsleiterin Da-
niela Happ wird jedoch auch die Ernsthaf-
tigkeit der Ausstellungsthematik deutlich. 
Schließlich ist das Jagdwesen durchzogen 
von zahlreichen gesetzlichen Bestimmungen, 
so etwa dem Bundes- und Landesjagdgesetz, 
Unfallverhütungsvorschriften, Fleischhygi-
enegesetz oder Waffengesetz. Der Besucher 
findet hierzu etliche interessante Hinweise.

Insgesamt handelt es sich um eine Auswahl 
typischer Gebrauchsgegenstände, als Ein-
blick in einen spannenden Bereich der Na-
turnutzung. Umso dankbarer ist Daniela 
Happ den hiesigen Jagdausstattern, Franz 
Ohlenforst in Viersen und Rene Berger in 
Mönchengladbach, die durch zahlreiche 
wertvolle Leihgaben diese Ausstellung erst 
ermöglicht haben. Für Museumsgäste haben 

Neben „Fred am Hühnergalgen“ gibt es in einer 
Sonderausstellung jede Menge Jagdequipment 
zu sehen.

 J A g D -  U n D  n A T U R K U n D E M U S E U M  B U R g  B R ü g g E n .

Fred am hühnergalgen

beide Fachgeschäfte Präsentgutscheine zur 
Verfügung gestellt.

 Die Sonderausstellung ist von dienstags 
bis sonntags, jeweils 10 -17 Uhr, begehbar.

Der Eintrittspreis beträgt 1,50 €/Person 
(ermäßigt 1 €) und umfasst auch den Muse-
umsbesuch. Auskunft erteilt Museumsleite-
rin Daniela Happ, Tel. 02163/578403

BÜLTER!
Badsanierung?

02157-871927

Seinen 100. Geburtstag feierte unlängst Bern-
hard Wortmann. Seit einigen Jahren lebt der 
Jubilar, der sich bester Gesundheit erfreut, 
im Elmpter St. Laurentius-Seniorenheim. 
Gefeiert wurde in Brüggen bei Sohn Hans.

Bernhard Wortmann wurde 100
Eine große Gratulantenschar machte dem rüstigen Jubilar ihre Aufwartung.            Foto: Peter Jokschus

Mit einem großen Schützenzug, mit Fahnen-
schwenkern und dem Musikverein Cäcilia 
ehrte die St. Nikolaus-Bruderschaft Brüggen 
Bernhard Wortmann, der seit 75 Jahren Mit-
glied der Bruderschaft ist.
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Veranstaltung vorschlagen? www.mein-brueggen.de

 Das Akkordeonorchester 1960 Bracht 
lädt herzlich zu seinem Jahreshauptkon-
zert am 29. März, 17:00 Uhr im Bürgersaal 
Bracht ein. Einlass ist ab 16:00 Uhr.

Neben dem Stammorchester präsentieren 
sich auch die Jugendgruppe „Tastenflitzer“ 
und die AkkordiKids der Lobbericher katho-
lischen Grundschule „Schule am See“.

Jahreshauptkonzert 
des Akkordeonorchester 1960 Bracht

Auf dem Programm stehen neben „Trumpet 
Voluntary“ ein Operettenmedley aus „Im 
weißen Rössl“, Pop-Musik von Elton John 
und den Carpenters („Top of the world“), 
„Kinder Serien-Hits“, äußerst bekannte 
Filmmusik und vieles mehr. Es ist also für 
jeden Geschmack etwas dabei. 
Karten zum Preis von 8,00 € für Erwach-
sene und 3,00 € für Jugendliche sind bei 

allen Orchestermitgliedern, dem 1. Vorsit-
zenden Dr. Ralf Tillmanns (02153/1399179) 
und an der Tageskasse erhältlich. Für im 
Vorverkauf erworbene Karten erfolgt eine 
Tischreservierung.
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TUI ReiseCenter
Brüggener Reisebüro
Borner Str. 1 · 41379 Brüggen
Telefon 02163-5021

Mit freundlicher Unterstützung durch:

D I E  g R ü n S T E  I n S E L 
D E R  B L A U E n  Ä g Ä I S

Samos
Der kleinasiatischen Küste vorgelagert prä-
sentiert sich Samos. Schon in der Antike wur-
de Samos wegen seiner Fruchtbarkeit „Insel 
der Seligen“ genannt. Auch heute noch bie-
tet es silbrig schimmernde Olivenhaine, bis 
ans Meer reichende Pinienwälder, dunkel-
grüne Zypressen, ganze bergbedeckte Wein-
felder, weite Strände und einsame Buchten. 
In den bewaldeten Berghängen können sie 
herrliche Wanderungen abseits der Touris-
tenpfaden unternehmen. 
Das pittoreske Pythagorion liegt an der 
Südküste der Insel und ist mit seinen engen 
und verwinkelten Gassen besonders abends 
beim Bummeln am malerischen Hafen sehr 
stimmungsvoll. Genießen Sie tagsüber oder 
abends in einem der vielen Cafés oder Res-
taurants rund um den Hafen die angenehme 
Atmosphäre. Unmittelbar an den Ortsrän-
dern beginnen die herrlichen, langen Sand- 
Kiesstränden. Der Ort verdangt seinem Na-
men dem Philosophen Pythagorion und ist 
auf antiken Fundamenten gebaut. 
Die Inselhauptstadt Samos-Stadt bieten mit 
dem große Hafen und der oberhalb gelegene 
Altstadt Ano-Vathy ein reizvolles Bild. An der 
Uferpromenade und in der Fußgängerzone 
herrscht reges Treiben. Tavernen, Restau-
rants und Cafés mit ihrer typisch griechi-
scher Atmosphäre laden zum verweilen ein. 
Samos-Stadt liegt um die weitläufige Bucht 
und verfügt über zwei schmale großkieselige 
Strände. Vom Hafen aus haben Sie die Mög-
lichkeit einen Tagesausflug in die Türkei zu 
machen oder fahren Sie auf die Griechische 
Nachbarinsel Patmos. Wer schöne Land-
schaften und Strände liebt, einen hübschen 
Ort sucht, Lust auf einen ungezwungenen 
Urlaub mit Geselligkeit hat, der ist auf Samos 
hier genau richtig.

Erstmals organisierte das Kulturamt der 
Gemeinde Brüggen in Kooperation mit dem 
Viersener Versandantiquariat „DER- PHI-
LO-SOPH“ im letzten Jahr mehrere Bücher-
märkte in der Brüggener Fußgängerzone. 
Auch für das laufende Jahr sind in der Zeit 
von April bis Oktober wieder einige Märkte 
geplant. Das Angebot umfasst unter ande-
rem Kinder- und Kochbücher, Bücher mit 
heimatkundlichen Themen, niederländische 
und englische Literatur sowie antiquarische 
Bücher.

Neu in diesem Jahr: Das Bücherangebot 
der einzelnen Märkte hat jeweils einen 
Themenschwerpunkt. So wird das Schwer-
punktthema des ersten Büchermarktes am 
5. April „Rund um den Garten“ sein. Beim 
Büchermarkt am 20. September, dem Welt-
kindertag, stehen die Kleinen natürlich im 
Mittelpunkt.

Für Leseratten immer eine Fundgrube: die Brüggener Bücher-
märkte.                                                 Foto: GS

Brüggener Bücher-
märkte 2009

Wie im letz-
ten Jahr, so 
haben auch 
in diesem 
Jahr wiede-
rum Kin-
dergärten, 
Schulen und karitati-
ve Einrichtungen nach vorheriger Abspra-
che Gelegenheit, sich kostenlos mit einem 
Bücherstand am Büchermarkt zu beteili-
gen. Anmeldung und Informationen: Kul-
turamt Gemeinde Brüggen, Judith Zybell, 
02163/5701-158.

 Die Termine auf einen Blick: 05.04, 
26.04., 24.05., 28.06., 12.07., 26.07., 16.08., 
20.09., 04.10., 18.10.

Boisheimer Str. 30  ·  Brüggen-Born  ·  Tel. 02163-8885738
auf 
dem Hof

Geöffnet: Mo. bis Sa.: 11 - 14.30 und 17-21 Uhr. So.: 17 bis 21 Uhr.  
Feiertags geschlossen

• 10 verschiedene Hamburger
• Salate & Soßen hausgemacht
• tägl. frische Baguettes
• jeden Freitag frischen Backfisch
           Tagesangebote
z.B. samstags/sonntags:  
Jägerschnitzel oder Zigeunerschnitzel
mit Pommes und frischem Salat

Imbiss & Baguetterie

täglich wechselnde Mittagskarte
alle Gerichte

Mo:  Riesenrösti mit Speck und Salat
Die:  Gullasch mit Kartoffeln und Salat
Mi:  Putengeschnetzeltes mit Nudeln
Do:  Erbsensuppe mit Bockwurst
jeden Freitag : Backfisch mit Kartoffelsalat/Pommes

Woche vom 30.3 - 3.4. 09:

6,99
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Borner Str. 1, 41379 Brüggen  ·  Tel.: 02163-5021, Fax: 02163-5022
E-Mail: 021635021@tui-reisecenter24.de
www.tui-reisecenter24.de/021635021

Lassen Sie sich verwöhnen!

Erleben Sie  
      RIU-Momente!

ClubHotel RIU Buena Vista
TENERIFFA 
PLAYA PARAISO

1 Woche im Doppelzimmer, All Inklusive
ausgewählte Abflüge im Juni pro Person ab

Hotel RIU Atlantico
SPANIEN - COSTA DEL SOL
TORROx

1 Woche im Doppelzimmer, Halbpension
ausgewählte Abflüge im Mai und Juni pro Person ab

Hotel RIU Olivina Resort
LANzEROTE
PLAYA DE LOS POCILLOS

1 Woche im Doppelzimmer, All Inklusive
ausgewählte Abflüge im Juni pro Person ab

RIU Sparreise 4*
DOMINIkANISCHE REPUBLIk
MAIMON

14 Nächte im Doppelzimmer, All Inklusive
ausgewählte Abflüge im Mai und Juni pro Person ab

599,00 €

599,00 €

599,00 €

1175,00 €

Jahres-
hauptversammlung 
„Einigkeit“ Bracht

Zur Jahreshauptversammlung des Tambour- und Fanfaren-
korps „Einigkeit“ Bracht konnte der Vorsitzende Jürgen Giesen 
80 % der Mitglieder des Vereins begrüßen.
Im vergangenen Jahr galt es, ein umfangreiches Programm zu 
bewältigen. Neben 26 Auftritten in der Öffentlichkeit trafen 
sich die Mitglieder zu 38 Gesamtproben sowie zu insgesamt 69 
Einzelproben.
Zur Stärkung des kameradschaftlichen Miteinanders wurden 
ein Kameradschaftsabend durchgeführt sowie die umfangrei-
che Renovierung des Vereinsheims in Angriff genommen.
Mit ca. 1050 Stunden ehrenamtlichen Einsatzes und mit groß-
zügiger Unterstützung der Brachter Geschäftsleute konnte die 
Renovierung durchgeführt werden. Das Ergebnis kann sich im 
wahrsten Sinne des Wortes sehen lassen. 
Um das gesamte Programm zu planen, wurden neben zwei Vor-
standsversammlungen eine Jahreshauptversammlung sowie 
eine Zugversammlung durchgeführt.
Die zurzeit 47 aktiven und passiven Mitglieder haben ihren Pro-
benraum im alten Brachter Wasserwerk am Alster Kirchweg. 
Über weitere Mitglieder würde sich der Verein sehr freuen.
Ansprechpartner sind die Ausbilder Maike Kürten (Flöte) und 
Andre Kürten (Trommel). Beide sind unter der Telefonnummer 
02157 / 7490 zu erreichen.

   Die Gesamtprobe des Vereins findet jeden Freitag ab 
19:30 Uhr im Vereinsheim am Alster Kirchweg (Altes Brach-
ter Wasserwerk) statt. Auch hierzu sind Interessenten herzlich 
willkommen.

Vorsitzender 
Fritz Hambamer 
und Stellvertreter 
Friedhelm Bonsels 
gratulieren Herbert 
Bing zur Auszeich-
nung für 50-jährige 
Sängertätigkeit 
(v.l.n.r.).

Foto: 
Peter Jokschus

herbert Bing ist 50 
Jahre aktiver Sänger

Bei der Jahreshauptversammlung des Männergesangvereins La-
etitia Lüttelbracht im Vereinslokal „Zur kleinen Kneipe“ wurden 
stellvertretender Vorsitzender Friedhelm Bonsels und Kassierer 
Heinz-Willi Gerhards in ihren Ämtern bestätigt.
Bereits seit 50 Jahren hat Herbert Bing Freude am Chorgesang. 
Nach Stationen bei verschiedenen Chören frönt er seiner Lei-
denschaft inzwischen beim MGV Laetitia. Vorsitzender Fritz 
Hambamer zeichnete ihn für 50-jährige Sängertätigkeit aus.
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FLIESENLEGER-FACHBETRIEB

Holtweg 27 

41379 Brüggen-Bracht

Tel. 0 21 57-71 81

Fax 0 21 57-78 99

• Fliesen für innen und außen
• Türelemente

• ständig attraktive Sonderangebote
• große Auswahl an Verlegewerkstoffen

• Laminate

Holtweg 27 · Brüggen-Bracht
Tel. 02157-7181 · Fax 02157-7899

info@janssen-fliesen.de

www.janssen-fliesen.de

Gemeinsam mit Chorleiter Holger Henkel 
und Präses Pfarrer Timotheus Eller trafen 
sich die Mitglieder des Kirchenchores St. 
Nikolaus Brüggen im Pfarrheim zur Gene-
ralversammlung. Nach Begrüßung durch 
Vorsitzende Annemarie Jansen und Präses 
Timotheus Eller legte Elfriede Meyer einen 
ausgeglichenen Kassenbericht vor. Die Kas-
senprüfer bescheinigten ihr eine hervorra-
gende Kassenführung. Die Entlastung des 
Vorstandes war nur eine Formsache und viel 
entsprechend einstimmig aus.

Bei den anstehenden Vorstandswahlen gab 
es in allen Fällen einstimmige Wiederwahl: 
Annemarie Jansen, Vorsitzende, Elfriede 
Meyer, stellvertretende Vorsitzende und 
Kassenführerin, Karin Hintze, Schriftfüh-
rerin, Birgit Stapper und Helene Schwägerl, 
Notenwarte. 
Annemarie Jansen stellte den Terminplan für 
2009 vor. Auf dem Programm stehen dabei 

Kirchenchor St. nikolaus hielt 
Jahreshauptversammlung

Chorleiter Holger Henkel mit dem neu gewählten Vorstand: v.l.n.r. Elfriede Meyer, Karin Hintze,  
Annemarie Jansen, Birgit Stapper, Helene Schwägerl.

zahlreiche Choreinsätze; traditionsgemäß 
wird der Chor auch zu den Gedenk- und Fei-
ertagen singen.
Im Hinblick auf die Vielzahl an Terminen 
würde sich der Chor über weitere Unterstüt-
zung freuen. Proben finden immer donners-
tags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr im Pfarr-
heim am Nikolausplatz statt. Interessenten 
sind herzlich zu einem unverbindlichen 
Probenbesuch eingeladen. Die Teilnahme an 
den Proben kann für drei Monate ohne jegli-
che Verpflichtung erfolgen.
Neben der Pflicht kommt auch die Gesellig-
keit nicht zu kurz. Aktuell in der Planung 
sind Ausflüge zum Burgerszoo nach Arn-
heim und nach Bonn (Dt. Museum) – Linz. 
Für 2010 ist eine einwöchige Fahrt nach 
Oberammergau geplant.

Voraussichtlich gleich dreimal werden die 
Bürgerinnen und Bürger in diesem Jahr an 
die Wahlurnen gerufen. Dabei stehen die 
Termine für die Europawahl (7. Juni) und die 
Bundestagswahl (27. September) bereits seit 
geraumer Zeit fest. Heftige Diskussionen gab 
es dagegen um den Kommunalwahl-Termin, 
der ursprünglich gemeinsam mit der Euro-
pawahl stattfinden sollte. „Über vier Monate 
vor Ablauf der Wahlzeit ist zu früh“, befand 
das Verfassungsgericht des Landes NRW und 
kippte den gemeinsamen Wahltermin. Als 
neuer Termin für die Kommunalwahl wurde 
inzwischen der 30. August festgesetzt. Aller-
dings läuft auch hiergegen ein Klageverfah-
ren. Bleibt zu hoffen, dass für alle Beteiligten 
schnellstens Klarheit geschaffen wird.

gemeinde braucht Wahlhelfer
Für jede Wahl hat die Gemeinde rund 150 eh-
renamtliche Wahlhelferinnen und -helfer im 
Einsatz. Dabei handelt es sich überwiegend 
um Vertreter der örtlichen Parteien und 
Wählergruppen sowie um Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung.
Das Wahlamt der Gemeinde würde sich freu-
en, wenn sich darüber hinaus wahlberech-
tigte Bürgerinnen und Bürger für ein solches 
Wahlehrenamt zur Verfügung stellen. Die 
Tätigkeit in einem allgemeinen Wahlvor-
stand „belohnt“ die Gemeinde mit einem 
„Erfrischungsgeld“ in Höhe von 30 Euro.
Interessenten können sich melden bei: 
Gemeinde Brüggen, Claudia Sieben, Tel. 
02163-5701143, e-mail claudia.sieben@brueg-
gen.de; Gerd Schwarz, Tel. 02163-5701141, e-
mail gerd.schwarz@brueggen.de                GS
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Kritik oder Anregungen für die Gemeinde? www.mein-brueggen.de

Schuhhaus 
Pechtheyden

Willkommen im

kompetent – freundlich – zuvorkommend

Bruchstraße 1 · 41379 Brüggen · Tel. 02163-952686

84–90

Nach den Sommerferien 2009 finden im 
evangelischen Gemeindezentrum wieder 
drei neue Musikkurse für Kinder unter-
schiedlicher Altersstufen statt.

Musik und Tanz für Kinder
Der Musikreigen I ist eine Eltern-Kind-Mu-
sikgruppe für Kleinkinder von 18 Monaten 
bis 3 Jahren. Er findet dienstags in der Zeit 
von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr statt. Kursbeginn 
ist der 18. August.

Beim Musikreigen II handelt es sich um eine 
Musik- und Tanzgruppe für Kinder von 3 bis 
4 Jahren. Er findet montags von 15.15 Uhr 
bis 16.00 Uhr statt. Kursbeginn ist der 17. 
August.
Der dritte Kurs musikalische Früherziehung 
ist für Kinder ab 4 Jahren und geht bis zur 
Einschulung. Ein musikalisches Früher-
ziehungsprogramm begleitet die Kinder in 
dieser Zeit. Er findet montags von 16.15 Uhr 
bis 17.00 Uhr statt. Kursbeginn ist der 17. 
August.
In allen Kursen sammeln die Kinder ver-
schiedenste musikalische Erfahrungen. In 
spielerischer Weise werden das Körperbe-
wusstsein, die Konzentrations- und Wahr-
nehmungsfähigkeit sowie die Sprachent-
wicklung des Kindes geschult. Im Gestalten 
mit Musik, Bewegung, Tanz, Stimme, Spra-
che und elementaren Musikinstrumenten 
wird ein tieferes Verständnis für Musik 
geweckt und die Gesamtpersönlichkeit des 
Kindes gefördert. Die Teilnehmerzahl zu den 
Kursen ist begrenzt.

 Anmeldung und Information - auch zu 
den Kosten - bei Musikpädagogin Cornelia 
Mathew-Wagner, Tel.02163/5710780.

Der ambulante Pflegedienst „Pflege und Meer“ informiert pflegende Angehö-
rige und Pflegebedürftige regelmäßig über das Kundenmagazin „PflegePart-
ner“. Für diese spezielle Art der Kundeninformation und -betreuung erhielt er 
jetzt zum vierten Mal in Folge die Auszeichnung „Kundenfreundlicher Pfle-
gedienst 2009“ vom Vincentz Network in Hannover. Der Fachverlag prämiert 
regelmäßig Unternehmen aus dem Bereich der häuslichen Pflege mit einem 
Innovationspreis.
„Mit unserem eigenen Magazin bieten wir unseren Kunden neben dem Pflege-
service einen informativen Mehrwert“, sagt Inhaberin Sandra Mertins. Das Ma-
gazin gibt praktische Pflegetipps, informiert über die aktuelle Rechtslage und 
beantwortet Fragen rund um die häusliche Pflege und technische Hilfsmittel.
„Das Magazin ergänzt unsere persönliche Beratung und zeigt neue Wege für 
den häuslichen Pflegealltag“, erklärt Geschäftsführer Christian Dierichs

Christian Dierichs und Sandra Mertins freuen sich über die Auszeichnung

Pflegedienst Pflege und 
Meer ausgezeichnet

Foto: Karin Poltoraczyk, Brüggen
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Ins italienische Piemont entführte Carsten 
Sebastian Henn die Zuhörerinnen und Zu-
hörer bei der gut besuchten Lesung im Kul-
tursaal der Burg Brüggen.

Tod & Trüffel lautet der Titel des Hundekri-
mis, aus dem Henn atmosphärisch fesselnd, 
aber auch mit einem Augenzwinkern vorlas. 
Der außergewöhnliche Roman handelt von 
einem alten Hund, der die Lust am Leben 
wieder findet und über einen jungen Vier-
beiner, der lernt, dass das Leben mehr zu bie-
ten hat, als Sonne auf dem Pelz.

Entspannen konnte man sich anschließend 
bei einem leckeren Glas Wein und Köstlich-
keiten aus der italienischen Küche. Ein rund-
um gelungener Abend, fanden nicht nur die 
Zuhörer sondern auch die Gemeindebüche-
rei und die Buchhandlung am Kloster als 
Veranstalter.

Wer genau wissen will, wie es den beiden 
Spürnasen bei ihrer Verbrecherjagd ergan-
gen ist, kann das Buch natürlich in der Ge-
meindebücherei ausleihen oder im Buchhan-
del kaufen.

T O D  &  T R ü F F E L

Carsten 
Sebastian henn 
las hundekrimi 
im Kultursaal

Besucher nutzten die Gelegenheit, ihr Buch vom 
Autor signieren zu lassen.

Künstlerinnen der Gruppe MachART laden zu einem Workshop in den Kultursaal der Burg ein.

Öffentlicher MachART – 
Workshop in der Burg Brüggen

 Die Brüggener Künstlergruppe Mach-
ART veranstaltet während ihrer laufenden 
Ausstellung zum Thema „Innenansichten“ 
am Samstag, dem 28. März, 10 Uhr bis 17 
Uhr einen öffentlichen Workshop im Kul-
tursaal der Burg Brüggen.

Kunstinteressierte Besucher erhalten so die 
Gelegenheit, den Malerinnen einmal bei ih-
rer Arbeit über die Schulter zu schauen und 
die Entstehung einzelner Werke mitzuver-
folgen. Die Malerinnen werden gerne Tipps 
und Anregungen geben und Fragen zu ihren 
Bildern und individuellen Arbeitsweisen 
beantworten und würden sich über den Er-
fahrungsaustausch mit vielen interessierten 
Bürgern sehr freuen.

Der Eintritt in die Ausstellung im Kultursaal 
ist an diesem Tag frei.
Folgende Malerinnen werden voraussichtlich 
teilnehmen:

Martina Erkes 
(Acrylbilder, Zeichnungen)

Dr. Antje Hambitzer 
(Aquarelle, Acrylcollagen)

Elke Schrey 
(Pastellzeichnungen, Acrylbilder)

Heidi Goldhammer 
(Mischtechniken)

Martina Jaesch 
(Materialcollagen, Acrylbilder)

große Auswahl ander nächste Sommer kommt bestimmt

Bademode

Karin Smetz, Brüggen, Klosterstr. 29 · Tel. 02163-6123 
Kinderbekleidung in Größe 50-176 der Firmen:  Esprit, Liegelind, 

Blue Seven, Jacky, Sanetta, Lemmi, Nickel, Sterntaler, Ewers, Ergee, Tila, Tom Tailor
Hosen in Slim, Big, Superbig oder mit verstellbarem Bund

Geöffnet:  Mo-Fr: 10.00 -12.30 und 14.30 -18.30 Uhr  ·  Sa: 10.00 -14.00 Uhr  ·  So: 13.00 -18.00 Uhr
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Moden

Damen und Herren
Marken-Strickwaren 

Alst 94 ·  Brüggen-Alst
Tel. 02157-7605
Geöffnet: Mo.-Fr. 14-18 Uhr · Sa. 9-12 Uhr

  neu bei uns:
    Zerres-Hosen

  aus deutscher Herstellung!

K U N S T
Skulpturen | Brunnen | Tierplastiken | Gefässe | Objekte

www.meints-und-meints.de
BÜLTER!

Heizung?
02157-871927

Telefon
0 21 63-4 99 77 01

www.schuelerhilfe.de/brueggen

Borner Straße 11
41379 Brüggen

Stressabbau
Tiefenentspannung

Wohlbefinden für Körper 
und Seele

Rosenweg 3, 41379 Brüggen
Tel: 0172/9 454279           

Klangmassage
 Mit seinem 8. Politkabarettprogramm 

„Lobbyland – Schöner war es nie“ gastiert 
die Buschtrommel am 25. April in Schloss 
Dilborn. Beginn 20.00 Uhr.

Nach zahlreichen Ehrungen und regelmä-
ßigen Auftritten auf nahezu allen renom-
mierten Kleinkunstbühnen im deutschspra-
chigen Raum präsentiert sich Deutschlands 
meistprämiertes Kabarettensemble erstmals 
als Duo!
Die „Ur – Trommler“ Andreas Breiing und 
Ludger Wilhelm zeigen in „Lobbyland“, wie 
unsere Damen und Herren Volksvertreter im 
„Spiel“ mit den Lobbyisten jeglicher Couleur 
gemeinsame Sache machen und hemmungs-
los absahnen; schöner war es halt noch nie im 
Selbstbedienungs-Supermarkt Berlin. Und 
wenn es leider unseren Spitzenmanagern 
nicht so gut geht wie ihren Kollegen in den 
USA, in den Flüchtlingslagern von Monaco 
und Liechtenstein lässt es sich schließlich 
auch einigermaßen leben. Getreu dem Motto 
des ehemaligen Daimler-Chrysler Managers 

Buschtrommels achter Streich in 
Schloss Dilborn

Jürgen Schremp: „Natürlich sind 50 Millio-
nen im Vergleich zu Amerika nicht viel. Die 
Situation hier ist eben anders. Damit muss 
man sich abfinden.“
Abfinden muss sich auch der deutsche Ar-
beitnehmer mit seiner Situation: Entweder 
die Agentur für Arbeit vermittelt ihm sinn-
volle Tätigkeiten wie den Verkauf von Hoch-
wasserversicherungen in der Wüste oder 
aber er kümmert sich um seine Zukunft, 
denn heutzutage gilt von der Hand in den 
Mund zu leben als Altersvorsorge.
Zwar sind heute über zwei Millionen Navi-
gationsgeräte allein in Deutschland in Ge-
brauch, trotzdem werden die Menschen im-
mer orientierungsloser.
Herzlich willkommen in „Lobbyland“! Ob 
getanzt, gesungen oder gesprochen: Die 
Buschtrommel tritt der Lobby und ihren 
willigen politischen Helfershelfern in Berlin 
nicht nur auf die Füße und das Publikum hat 
seinen Spaß dabei!

Kartenvorverkauf:
Exquisit – Brüggen Hochstraße, Buchhand-
lung am Kloster,
Tourist Information Burg Brüggen
Telefonisch 02163 / 9499287 oder 954035
www.kultschloss.de
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T-Shirts ab 8,95

Sonntag, 29.März 

verkaufsoffen

herzlichen 
Dank
Zur Feier meines 80. Geburtstages hat 
mich eine kaum für möglich gehaltene 
Vielzahl an Glück- und Segenswün-
schen erreicht. Viele liebe Menschen 
nutzten die Gelegenheit, mir persönlich 
zu gratulieren. Überwältigend auch die 
Summe an Geldspenden, die für soziale 
Zwecke zur Verfügung gestellt wurden.
Allen, die an mich gedacht haben, sage 
ich auf diesem Wege aufrichtigen Dank. 
Meinen ganz besonderen Dank richte 
ich an Herrn Bürgermeister Gottwald 
und Herrn Pfarrer Eller für die ehren-
den Worte. Ebenfalls ein herzliches 
Dankeschön sage ich dem Musikverein 
Cäcilia, dem Doppelquartett und dem 
Kirchenchor für die musikalische Ver-
schönerung meines Geburtstages. Sie 
alle haben dazu beigetragen, dass ich 
diesen Tag in bleibender Erinnerung 
behalten werde.

Herzlichst
Ihr und Euer
Karl Heinz Mesterom

Der Ratsherr und Kreistagsabgeordnete 
Willi Michels wird am 9. April 60 Jahre alt. 
Michels gehört mittlerweile seit 20 Jahren 
für die CDU dem Rat der Gemeinde Brüg-
gen an. Hier ist er in der laufenden Wahl-
zeit Vorsitzender des Schulausschusses, 
Mitglied im Haupt- und Finanzausschuss, 
im Ausschuss für Liegenschaften und Wirt-
schaftsförderung sowie im Rechnungs-
prüfungsausschuss. Im Aufsichtsrat der 
Altenheim Brüggen-Bracht GmbH wirkt er 
als Vertreter. Auch in der Kreispolitik en-
gagiert sich Michels seit vielen Jahren. Er 
ist seit 1999 Kreistagsabgeordneter und in 
der aktuellen Wahlzeit Mitglied des Kreis-
ausschusses, des Schulausschusses und des 
Betriebsausschusses sowie stellv. Mitglied 
im Organisations- und Personalausschuss, 
im Rechnungsprüfungsausschuss und in 

den Verbandsversammlungen der Sparkasse 
Krefeld und des KRZN.

Für den gebürtigen Brüggener ist es eine 
Selbstverständlichkeit, alle Angelegenheiten 
der Gemeinde sowie die Belange der Bürge-
rinnen und Bürger engagiert zu vertreten. 
Dennoch macht er kein Geheimnis daraus, 
dass ihm die gemeindliche Liegenschafts- 
und Finanzpolitik ganz besonders am Her-
zen liegt. Sein Rat ist allseits geschätzt und 
schon oft hat er seine exzellenten juristi-
schen Fachkenntnisse für die Gemeinde 
nutzbringend einsetzen können.

Im Hauptberuf ist Willi Michels Rechts-
anwalt; bereits seit 1976 hat er eine eigene 
Kanzlei in Viersen. Auch im örtlichen Ver-
einsleben ist der Jurist kein unbeschriebenes 
Blatt. So wirkte er 20 Jahre lang aktiv in der 
Brüggener Spielschar mit. Seit 1964 ist er 
Mitglied des Sportvereins TuRa Brüggen, 
viele Jahre davon als aktiver Fußballer. Der 
St. Nikolaus-Bruderschaft Brüggen gehört er 
seit mehr als 25 Jahren an. Kirchenchor und 
Pfarrgemeinderat waren ebenfalls Stationen 
seines ehrenamtlichen Wirkens.

Beruf und Ehrenamt lassen dem umsich-
tigen Ratsherrn, der seit 1974 mit Ehefrau 
Gertrud verheiratet ist und zwei erwachse-
ne Kinder hat, wenig Raum für Freizeitak-
tivitäten. Zu seinen Leidenschaften gehören 
Wanderungen im Hochgebirge und Reisen. 
Mußestunden verbringt er gern mit Lesen.

Seinen runden Geburtstag feiert Willi Mi-
chels gemeinsam mit Ehefrau Gertrud ganz 
beschaulich außerhalb seiner Heimatge-
meinde.           GS

Willi Michels 
feiert 

60. geburtstag
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Dipl.-Kauffrau Iris heimhold
Steuerberaterin

Mittelstraße 6  ·  41372 Niederkrüchten
Telefon 02163-889633  ·  Fax 02163-889593

www.steuerberater-niederkruechten.de
info@steuerberater-niederkruechten.de

- Steuerberatung
- Wirtschaftsberatung
- Jahresabschlüsse
- Finanzbuchhaltung

- Existenzgründungsberatung
- Unternehmensberatung
- Vermögensplanung
- Lohnbuchhaltung
- Finanzgerichtliches Verfahren
- Erbschaft- u. Schenkungsteuer
- Betriebswirtschaftliche Beratung
- Steuerstrafrecht
- Steuererklärung f. Grenzgänger
- Investitionszulage
- Umstrukturierung/Umwandlung
- Unternehmensnachfolge
- Einkommensteuererklärung

Steuern

Steuerberaterin

Haus 
Kehren

Gaststätte

Inh. Ramona Mülders

Geöffnet:
Di.-Fr. ab 16.30 Uhr  ·  Sa. ab 11.00 Uhr

So. ab 10.00 Uhr

Kegelbahn. Wenige Termine frei.
Vermietung für Kindergeburtstage

Haus Kehren · Born 42 · 41379 Brüggen-Born
Tel. 0 21 63-58 6 58

Hiermit bedanke ich mich für die 
vielen Glückwünsche und Geschenke 

anlässlich meines Geburtstages.

Mein besonderer Dank gilt auch dem 
Musikverein Cäcilia Brüggen 1910 
und der St. Nikolaus Bruderschaft 

Brüggen e.V., 
bei der ich seit 75 Jahren Mitglied bin.

Bernhard Wortmann sen. 
und Familie

100 Jahre

Unternehmen eintragen? www.mein-brueggen.de

Gerald -alle nennen ihn „Jerry“- Woitzik 
aus Bracht hat am 26. Februar seinen 65 Ge-
burtstag gefeiert. Der Fraktionsvorsitzende 
der Brachter Wählergemeinschaft UBW 
gehört seit 17 Jahren dem Rat der Gemein-
de Brüggen an. In der laufenden Wahlzeit 
ist er Vorsitzender des Jugendpflege- und 
Sportausschusses, stellvertretender Vorsit-
zender des Schulausschusses sowie Mitglied 
im Haupt- und Finanzausschuss, im Aus-
schuss für Soziales und Senioren, im Rech-
nungsprüfungsausschuss (2. st. Vors.), in der 

„Jerry“ Woitzik 
wurde 65

Personalkommission und im Aufsichtsrat 
der Altenheim Brüggen-Bracht GmbH.

Die Förderung von Jugendarbeit und Sport 
liegt dem gebürtigen Oberschlesier, der seit 
1978 mit Ehefrau Juliane in Bracht lebt, be-
sonders am Herzen. Aber auch dem aktiven 
Sport ist „Jerry“ eng verbunden. Im Lang-
streckenlauf verbucht das Mitglied der Turn- 
und Sportfreunde Bracht in seiner Alters-
klasse regelmäßig beachtenswerte Erfolge. 
Zuletzt kletterte er bei einem 10-km-Lauf in 
Wegberg aufs Siegertreppchen.

Die Brachter Schützenfeste begleitet „Jerry“ 
seit Jahren als „Kameramann“. Bannte er das 
Schützentreiben anfangs noch auf VHS-Kas-
setten, setzt er mittlerweile auf modernste 
Technik. Als nächstes steht das Schützenfest 
in Börholz-Alst auf seinem Programm. Mit 
Schach spielen, Gartenarbeit und Lesen run-
det der agile Kommunalpolitiker seine Frei-
zeitaktivitäten ab.

Am 4. Juni steht für den Vater von zwei er-
wachsenen Söhnen noch ein Jubiläum an. 
Dann ist er 40 Jahre im Schuldienst tätig, die 
meiste Zeit davon als Lehrer an der katholi-
schen Hauptschule in Rheindalen. Im Som-
mer beginnt dann offiziell der Ruhestand. 
Bei der bevorstehenden Kommunalwahl will 
er noch einmal für seine Wählergemein-
schaft antreten.          GS

Gerald 
Woitzik

1979 formierte sich aus dem 
ehemaligen Jägerzug der 
Schützengesellschaft Börholz-
Alst heraus der „Berittene 
Schillzug“. Anfangs unter der 
Leitung von Eddi Snellen und 
seit 1983 unter der Leitung von 
Georg Boers. 2007 entschied 
man sich, den Zug in seiner 
ursprünglichen Form aufzu-
lösen, um das Offizierscorps 
der Schützengesellschaft zu 

„30 Jahre zusammen“
verstärken. Aus dieser Mannschaft gingen 
mittlerweile zwei Könige (1991 Heiner Me-
vissen, 2009 Karl-Heinz Lennackers) und 
fünf Minister hervor.

Inzwischen ist seit der Gründung eine 
30-jährige Zusammengehörigkeit und Ka-
meradschaft entstanden. So feierte man die-
ses Jubiläum denn auch gemeinsam mit den 
Frauen im Rahmen einer zweitägigen Fahrt 
nach Köln. Dabei kamen weder Kultur noch 
Kölsch zu kurz.                        T. B.



Veranstaltungen im März und April 2009

VER AnSTALTU ngEn

GetränkeFachmarkt Klaus Schmitz

HOCHSTRASSE 66  ·  BRÜGGEN · TEL. 0 21 63-63 09  ·   GEÖFFNET:  MO.-FR. 9-12.30 UND 14.30-18.30 UHR  ·   SA. 9-14 UHR

Parkplätze vor dem Markt · Gekühltes Fassbier vorrätig

Vermietung von Kühlanhängern, Schankwagen, Zapftheken, Stehtischen, Kühltruhen, Zeltgarnituren und mehr...

Grillsaison hat begonnen!
Hauslieferung · alles für ihre Veranstaltung · Grillkohle · zahlen mit EC Karte

Werbering Brüggen · Werbering Bracht · TG „Brachter Dohlen“ · IG „Lebendiges Brüggen“                                           Gemeinde Brüggen

28./29.03., 
Osterbasar der kfd St. nikolaus 
Brüggen
Vorraum der Kath. Pfarrkirche Sankt 
Nikolaus
Sa. 15:30 – 18:30, So. 9:00 – 12:00

28.03., 20:00
niederrheinTheater: ‚Misery‘
Dilborner Straße 61
Kulturforum Schloss Dilborn

28.03./03.04./04.04., 20:00
Theater in Alst - ‚Zwei herren spielen 
Dame‘
Gaststätte Christian Optenplatz, Alst
Theaterverein ‚Einigkeit‘ Alst

29.03., 17:00
Jahreshauptkonzert 
Akkordeonorchester in Bracht
Bürgersaal Hamers, Bracht

01.04., 18:00
Run up 2009
Wiese am Feuerwehrgerätehaus 
Brüggen
Lauftreff TuRa Brüggen

02.04., 19:30
heimatabend in Bracht
Ratsstube Hamers, Marktstraße 7-9
Heimatfreunde Bracht

04.04., 15:00
Treffpunkt für alleinerziehende Frauen
Familienzentrum Vennmühle, 
Vennmühlenweg 24
Familienzentrum Vennmühle, 
Katholisches Forum Krefeld-Viersen, 
Gleichstellungsbeauftragte Brüggen

05.und 26.04., 10:00
Brüggener Büchermarkt
Kreuzherrenplatz
Gemeinde Brüggen, Versandantiquariat 
‚Der-Philo-soph‘ Viersen

05.04., 18:00
Theater in Alst - ‚Zwei herren spielen 
Dame‘
Gaststätte Christian Optenplatz, Alst
Theaterverein ‚Einigkeit‘ Alst

06.04.2009, 14:30 Uhr
Kleiderstube der Pfarrcaritas Bracht
Pfarrheim Bracht, Altkevelaer Str. 16

07.04.2009, 15:00 – 17:00
Kleidertruhe der CDU-Frauen-Union
Nikolausplatz, Eingang neben der 
Kirche

08.04.2009, 10-12/14-20
Frauenbibliothek
Beethovenstraße 22

21.04., 20:00
heimatabend in Born
Zur Dorfschänke, Born 43
Heimatfreunde Sankt Peter Born 1998

25.04., 20:00
Schloss Dilborn: ‚Lobbyland. Schöner 
war es nie‘
Dilborner Straße 61
Kulturforum Schloss Dilborn

26.04., 10:00
Tischtennisrundlaufmeisterschaft für 
Schulen (Klassen 5-8)
Jugendherberge Brüggen

26.04., 11:00 
Tag der offenen gärtnerei am 
Brüggener Blumentopf
Lüttelbrachter Straße 38
Gartenbaubetrieb Platzer

29.04., 09:00
Seminar für Wiedereinsteigerinnen 
‚neu starten‘
Familienzentrum Elmpt
Katholisches Forum Krefeld-
Viersen, Familienzentrum Elmpt, 
Gleichstellungsbeauftragte Brüggen, 
Niederkrüchten, Schwalmtal

1. bis 3. Mai
Spargelmarkt eröffnet die Saison
Den Auftakt für die Freiluftsaison in 
Brüggen macht auch dieses Jahr wieder 
der Spargelmarkt, der vom 1. bis zum 
3. Mai, und damit einen Tag länger als 
sonst, in der Fußgängerzone stattfin-
det. Diesen Markt veranstaltet die IG 
gemeinsam mit den örtlichen Burgi-
Spargelbauern.

im Mai:
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R ÄTSELSEITE Die Redaktion des Stadtjournal wünscht wie immer jede Menge Spaß beim Rätseln und viel glück! 

Das Rätsel für Querdenker!

Bitte schicken Sie Ihre Lösung bis zum 
                15. April 2009 an:

Gemeinde Brüggen, Redaktion Stadtjournal, 

Stichwort: Querdenker März 

Klosterstr. 38, 41379 Brüggen 
Fax: 02163/570165
email: gerd.schwarz@brueggen.de, 
oder einfach in den Rathäusern Brüggen 
oder Bracht abgeben.

Vermietung von Kühlanhängern, Schankwagen, Zapftheken, Stehtischen, Kühltruhen, Zeltgarnituren und mehr...

Waagerecht

  1:  Mindestens einmal im Leben ist jeder einer 15: 
        Ihre (Vor)Namensvetterin – in Brüggen mit 
        der Ehrenplakette ausgezeichnet
 16: Klassischer, kurzer Kamellenbegleiter
 17: Kurz für Internetadresse
 18: Mit e sind Marine und Luftwaffe ihre 
         Entsprechung
 19: Machen Gegner schon mal mit sich selbst 
        zu Demonstrationszwecken
 20: Kann man abziehen oder stehlen
 21: Luft- und Platztipper
 23: Mit Motor, Trocken oder beim Vogel
 26: Argentinischer Tanz
 28: Mit ohne oft mit Verstand genannt
 30: Schaf Dolly ist einer 
 32: Können am niedrigsten oder am höchsten sein
 34: So zu gehen – nicht die ehrliche Art
 36: Geschoss ohne Munition 
 38: Schreiben Sie dasselbe. Aber bitte kurz.
 39: Mit Erd keine echte
 41: Wer sich dran reißt, bleibt ruhig
 42: Kann man anziehen, verscheuchen oder 
        im TV sehen
 44: Solche Blumen brauchen ihre Einzahl
 46: Wird in die griech. Hauptstadt getragen
 48: Lieber ernten als sein
 50: Beruf Heinrich Nauens
 52: Mit kürzer tun’s derzeit viele
 53: Literaturgattung
 54: Kornblumenfarbe in England
 55: Auch wer die empfindet, isst schon mal ein 
        Schnitzel. 
 56: Meist salzig und sehr tief (pl.)
 57: Geometrisches Element
 58: Fälschlicherweise der Brandstiftung 
        Bezichtigter
 59: Ob Afro-, Retro- oder Used – schön ist, 
        was gefällt. (engl.)

Senkrecht

  1:  Daran denken viele bei Kopfschmerzen
  2:  Mag Kino
  3:  Den sucht, wer das Kleingedruckte liest
  4:  Die Schwalm hat zwei 
  5:  Bringt manchem das große Glück. 
        Allerdings selten.
  6:  Auch in St. Nikolaus und St. Peter zu finden. (pl.)
  7:  Tierische weiße Stelle
  8:  Engl. Schusswaffe
  9:  Von Agatha Christi tödlich eingesetzt
 10: Brüggens Wälder sind ihm nicht nordisch genug
 11: Wie das Gute sprichwörtl. oft liegt
 12: Novemberfarbe
 13: Kann nicht fliegen
 14: Kann man schreiben, halten, schwingen
 22: Londoner Zeitung 
 24: … - Reporter decken auf
 25: Robin Hood konnte gut damit umgehen. 
 27: Seine Reform machte aus Bracht Brüggen
 29: Gut, wenn man auch das mal sagen kann. 
 31: Pilze haben sie, Jalousien auch. 
 32: Wie aus dem Ei gepellt
 33: Verbrennt in Spanien die Glatze
 35: Ziemlich trocken oder langweilig
 37: Eingang (frz.)
 40: … bildet
 42: Römische rasende Zicke
 43: Einstein soll eins gewesen sein
 45: Die Mitte von etwas, z.B. der Welt
 47: Verlegt den Ortsteil Dam nach Holland
 48: Im Märzen vom Bauer bestellt
 49: Ein 43 senkrecht hat schon mal die ein 
        oder andere besondere
 50: Eine kurze Notiz
 51: Währung von 22 Staaten

Unter allen richtigen Einsendungen verlosen 
wir diesmal

1 Gutschein für ein Essen für zwei 
Personen in der Ratsstube Hamers, 
Brüggen-Bracht, Marktstraße 7

5 Blumengutscheine von Blumen Buchholz, 
Brüggen-Bracht, Altkevelaer Str. 5

Die Buchstaben in den nummerierten Feldern ergeben die Lösung. 

Saisonale Turnübung:

 __  __  __  __  __  __   __   __   __   __   __   __   __   __   __   

  1     2     3     4     5     6     7      8      9     10   11   12    13   14    15    

In der Ausgabe 16 des Stadtjournals Brüg-
gen lautete die richtige Rätsel-Lösung:

„Kälterekorde“

Unter den zahlreichen richtigen Einsen-
dungen wurden als Gewinner ermittelt:

je 2 Eintrittskarten für das Liederma-
cherkonzert mit Klaus Andre Eickhoff in 
Schloss Dilborn: 

hella Ricker, Lindenweg 20, 
Karin Ramachers, Am Mühlenbach 4,
hanni Schmitz, Stiegstr. 28, 
Margit Wessel, Roermonder Str. 97, 
Petra Wolters, Birkenweg 4

In der Ausgabe 17 des Stadtjournals Brüggen 
galt es, aufgrund einer technischen Panne eine 
besonders harte Nuss zu knacken. 
Hier lautete die richtige Lösung:

„Pappnasen“

Unter allen Einsendungen wurden als Gewinner 
ermittelt:

je 2 Eintrittskarten für das Frühjahrskonzert der 
Kreisfeuerwehrkapelle in Kaldenkirchen: 
heinz Einmal, Roermonder Str. 128, 
Aloys Koenigs, Am Aeschenbaum 11, 
Reinhilde Schrömbgens, herderstr. 15
2 Karten für die Veranstaltung mit Mirja Boes im 
Conny’s come in: 
Stefanie Ahle, Florianstr. 57
je 2 Karten für das Soloprogramm mit guido 
Cantz in der Begegnungsstätte niederkrüchten: 
Marlies Inderdühnen, Roermonder Str. 138, 
Sophie Rögels, händelstr. 8, 
Rolf Wißfeld, Stifterstr. 78

herzlichen glückwunsch. 
Die gewinner wurden bzw. werden 
schriftlich benachrichtigt.
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   Apotheken-notdienst Brüggen-Bracht für die Zeit vom 27 März bis 26. April 2009

• Grabmale
• Granit
• Arbeitsplatten

Kaldenkirchen
Steyler Straße 75

Telefon (02157) 899 841

Max
Muster

1909-2004

Fr 27. Mrz Regenbogen-Apotheke, Brüggen

Sa 28. Mrz Kosmas-Apotheke, Bracht

So 29. Mrz Neue Grenz-Apotheke, Kaldenkirchen

Mo 30. Mrz Sebastian-Apotheke, Lobberich

Di 31. Mrz Lamberti-Apotheke, Breyell

Mi 01. Apr Dohlen-Apotheke, Bracht

Do 02. Apr Elefanten-Apotheke, Schaag

Fr 03. Apr
Schwanen-Apotheke, Niederkrüchten 
Glocken-Apotheke, Hinsbeck

Sa 04. Apr
Engel-Apotheke,Elmpt                                  
Rosen-Apotheke, Lobberich

So 05. Apr Burg-Apotheke, Brüggen

Mo 06. Apr Marien-Apotheke, Brüggen

Di 07. Apr Apotheke “Am Katharinenhof”, Brüggen

Mi 08. Apr Marien-Apotheke, Amern

Do 09. Apr St.-Antonius-Apotheke, Waldniel

Fr 10. Apr Sonnen-Apotheke, Waldniel

Sa 11. Apr Adler-Apotheke, Kaldenkirchen

So 12. Apr Adler-Apotheke, Lobberich

Mo 13. Apr Kiependräger-Apotheke, Breyell

Di 14. Apr Regenbogen-Apotheke, Brüggen

Mi 15. Apr Dohlen-Apotheke, Bracht

Do 16. Apr Neue Grenz-Apotheke, Kaldenkirchen

Fr 17. Apr Sebastian-Apotheke, Lobberich

Sa 18. Apr Lamberti-Apotheke, Breyell

So 19. Apr Kosmas-Apotheke, Bracht

Mo 20. Apr Elefanten-Apotheke, Schaag

Di 21. Apr
Schwanen-Apotheke, Niederkrüchten 
Glocken-Apotheke, Hinsbeck

Mi 22. Apr
Engel-Apotheke,Elmpt                                  
Rosen-Apotheke, Lobberich

Do 23. Apr Burg-Apotheke, Brüggen

Fr 24. Apr Marien-Apotheke, Brüggen

Sa 25. Apr Apotheke “Am Katharinenhof”, Brüggen

So 26. Apr Marien-Apotheke, Amern

Veröffentlichung ohne Gewähr. Sie

Frühlingshexen im 
Jeetepött:

 Für Samstag, 4. April lädt die St. Petri 
Bruderschaft Oebel-Gelagweg 1786 e.V. zu 
einem „Frühlingshexen“ in das Vereinslo-
kal „dr̀ Jeetepött“, Roermonder Straße ein.

Das Hexen beginnt um 19.00 Uhr.
Auf die Teilnehmer warten viele attraktive 
Preise.
Die Einladung richtet sich nicht nur an Bru-
derschaftler. Auch sonstige Gäste sind herz-
lich willkommen.

heimatabend am 
2. April
Feldpost im 2. Weltkrieg

Für Donnerstag, 2. April laden die Heimat-
freunde Bracht zu ihrem nächsten Heimat-
abend ein. Helmut Veikes berichtet über 
die Feldpost im 2. Weltkrieg. Treffpunkt 
ist um 19:30 Uhr die Ratsstube Hamers, 
Marktstraße.
Auch das Kapitel des Informationsaustauschs 
in den Kriegsjahren wollen die Heimatfreun-
de ergründen und an diesem Abend in einem 
interessanten Vortrag vorstellen. Helmut 
Veikes beschäftigt sich schon seit Jahren mit 
diesem Thema und es ist erstaunlich, was 
aus den Feldpostbriefen alles zu erkennen ist 
– die Laufwege der Post, die Truppenbewe-
gungen und vieles mehr. Jeder Interessierte 
ist herzlich eingeladen.

 Bitte die neue Anfangszeit 19:30 Uhr 
beachten!

Termin: Donnerstag, 2. April, 19:30 Uhr – 
Ratsstube Bracht, Marktstraße 7

Kleiderstube
Die Pfarrcaritas Bracht öffnet ihre Kleider-
stube am Montag, 6. April, 14.30 bis 17.00 Uhr 
im Pfarrheim Bracht, Altkevelaer Str. 16.
Kleiderspenden -nur gut erhaltene, tragbare 
Kleidung- können ab 14 Uhr im Pfarrheim 
abgegeben werden oder auch nach Abspra-
che mit Frau Antonie Feyen, Tel. 02157/9695.

Kleidertruhe
Die Kleidertruhe der CDU-Frauen-Union in 
Brüggen ist wieder am Dienstag, dem 7. Ap-
ril, von 15.00 bis 17.00 Uhr, am Nikolausplatz, 
Eingang neben der Kirche, für jedermann 
geöffnet.
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche kann 
dort abgegeben werden oder bei Regina Le-
bek, Brachter Str. 28 b, Tel.: 02163/59036.

Frühjahrsputz in 
Brüggen

Anlässlich des Umwelttages hat die Ge-
meinde Brüggen für Samstag, den 28. 
März wieder zu einer großen Säube-
rungsaktion aufgerufen. Bürgerinnen 
und Bürger sind aufgerufen, sich an die-
sem Tag für etwa zwei Stunden für ein 
sauberes Brüggen zu engagieren.
Die Teilnehmer treffen sich um 10 Uhr 
auf dem Parkplatz am Sportzentrum 
Vennberg, an der Schule in Born und in 
Bracht am Weizer Platz.
Nach getaner Arbeit gibt es gegen 12 Uhr 
auf dem Vennberg und am Weizer Platz 
für alle Teilnehmer eine Erfrischung 
und ein kleines Dankeschön.
Die Gemeinde bittet alle, die sich an der 
Aktion beteiligen, eigene Arbeitshand-
schuhe mitzubringen.                           GS
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Wellness & Entspannung

Massage
In einem gesunden Körper wohnt

  eine gesunde Seele!

Genholter Str. 97a · Brüggen
Tel. 02163-7110

Öffnungszeiten:    jeden 2. Mittwoch im Monat
10 bis 12 Uhr und 14 bis 20 Uhr, sowie nach tel. Vereinbarung

jeden 3. Mittwoch im Kindergarten Lüttelbracht 12 bis 13.30 Uhr

Frauenbibliothek 
Born

Von Frauen – für Frauen-
Beethovenstr. 22

41379 Brüggen-Born
Tel. 02163-7308

Wanderverein
Der Verein Niederrhein Brüggen weist auf seine nächsten Veranstal-
tungen hin:

Sonntag, 26. April, 08.00 Uhr, Altenburg/Ahr, Wanderung mit 
Rucksack,
PKW: Mitfahrgelegenheit Gottfried Optenplatz, Info Tel.: 
02163/59628

Ab 02. April bis 29. Oktober 2009 wird jeden Donnerstag eine Radtour 
um Brüggen unter der Leitung von G. Bolten organisiert. Treffpunkt 
immer um 14.00 Uhr im Burginnenhof.

Jeden 1. Mittwoch im Monat findet eine längere Wanderung (10 bis 15 
km) unter der Leitung von G. Bolten und jeden 2. und 4. Mittwoch im 
Monat eine Nachmittagswanderung ins Blaue unter der Leitung von 
A. Schrömbgens statt.

 Ausgangspunkt der Wanderungen ist, soweit nicht anders ange-
geben, der Parkplatz Nr. 11, gegenüber der Gaststätte Altes Zollhaus. 
Gäste sind stets herzlich willkommen.
Auskunft erteilen: H. Wolf, Tel.: 02163/59756 und G. Bolten, 
Tel.: 02163/58519.

In Kooperation mit den Gleichstellungsbe-
auftragten der Gemeinden Brüggen, Nieder-
krüchten und Schwalmtal sowie dem Fami-
lienzentrum Elmpt bietet das kath. Forum 
Krefeld-Viersen ein Semiar für Berufsrück-
kehrerinnen an.
Das Seminar „Neu starten“ - Zielfindung für 
den beruflichen Wiedereinstieg - richtet sich 
an Frauen, die nach längerer Familienphase 
in eine Berufstätigkeit zurückkehren möch-
ten. Folgende Fragen werden behandelt:
Welche Fähigkeiten habe ich, in welches Be-
rufsfeld kehre ich zurück?
Reichen meine Qualifikationen dafür aus 
oder sollte ich mich weiterbilden?
Welche beruflichen Perspektiven habe ich?

„ n E U  S T A R T E n “

Seminar für Berufsrückkehrerinnen
Wo fange ich überhaupt an, und was traue 
ich mir zu?
Welche Informationen brauche ich noch?
In dieser Phase der Neuorientierung ist es 
wichtig, sich über die eigenen Fähigkeiten 
klar zu werden, um den beruflichen Wie-
dereinstieg zielgerichtet und erfolgreich zu 
planen. Das Seminar bietet praxisorientierte 
Unterstützung. Teilnehmerinnen lernen, in-
dividuelle Lösungsstrategien zu entwickeln, 
die bei der persönlichen und beruflichen 
Weiterentwicklung helfen.

Leitung: 
Heidemarie Wittau, Dipl.-Pädagogin
Termine:  Mittwoch, 
29.04./13.05./27.05./10.06.09 
Jeweils von 9.00 – 12.15 Uhr
Gebühr: 29,50 € 
(Mit Bildungsscheck 50% Ermäßigung)
Kursort:  Familienzentrum Elmpt

Info und Anmeldung im Familienzentrum: 
Ute Bauckhage, 02163 - 898370BÜLTER!

Heizung?
02157-871927



Dieser Fünf-Minuten-Check gibt ersten Aufschluss.

Cholesterin-Werte, Blutdruck, Blutzucker,

Body Mass Index – ist alles in Ordnung?

Das sind Leistungen, die alle Krankenkassen

übernehmen.

Dann sollte unbedingt der Komplett-Check folgen,

eine sogenannte „IGeL*“-Leistung.

Das Fazit auf dem Bewertungsbogen, den Sie

anschließend erhalten, hat oft Konsequenzen – vielleicht

auch für Sie.

Denn ganz ehrlich – Drumherumreden kann den

frühzeitigen Tod oder Invalidität nach sich ziehen.

Gemeinschafts-Praxis
Brüggen

Dr. med. J. H. Arens
Chr. Hagedorn
Dr. med. Th. Höffner
Dr. med. (Syr) Z. Sharaf

Ärzte für Allgemeinmedizin
Prakt. Arzt

In der Haag 3 · 41379 Brüggen · Telefon 02163-92310 · Fax 02163-923120
www.hausarzt-brueggen.de · info@hausarzt-brueggen.de

LÄNGER LEBEN...

Der Fünf-Minuten-Check

Thema: Übergewicht – der Body Mass Index

Fordern Sie unsere Informationsbroschüren an.
Alles über:

• Cholesterin
• Bluthochdruck

• Diabetes – volkstümlich: Zuckerkrankheit

• Übergewicht – der Body Mass Index

• Gefäßwanddicke – der Halsschlagader (IMT Messung)

• hs-CRP – Hochsensitives C-reaktives Protein

• Homocystein – eine Aminosäure

• Rauchen – ist ungesund

• LVHT – Vergrößerung der linken Herzkammer

• Ihre Familie – Ihre Vorfahren, Ihre Gene

• BIA Fett-Messung
• Krebsvorsorge

• PSA-Wert – Früherkennung von Prostata Krebs

• Haptoglobin – Darmkrebs Früherkennung

oder rufen Sie uns an: 02163-92310

Übergewicht ist ein weiterer Problempunkt, den es zu beobachten gilt.
Einen Hinweis dazu gibt der „Body Mass Index“.

Er wird nach folgender Formel ermittelt:
Gewicht (in kg) geteilt durch die Körpergröße (in m) zum Quadrat.

Ein Beispiel: Sie haben eine Körpergröße von 1,74 Meter und wiegen 75 kg.

Die Formel: 75 kg : (1,74 m x 1,74 m), also 75 kg : 3,0276 = 24,77 BMI

Errechnen Sie jetzt selber Ihren BMI und vergleichen Sie.
Aber: Schummeln ist nicht erlaubt.

Das Ergebnis sollte in jedem Fall kleiner als 28,8 kg/m2 sein.


